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Editorial

Editorial
Liebe Leserinnen und Leser

Am Samstag, 19. März, war die letzte der drei
Hauptversammlungen unserer Turnvereine.
Diverse Ehrungen wurden vorgenommen und
alle Vorstände, TK’s und Leiterstellen konnten
für das nächste Jahr vollständig besetzt wer­
den. Das ist in der heutigen Zeit nicht mehr
selbstverständlich. An dieser Stelle möchte
ich mich bei all jenen bedanken, die sich in
ihrer Freizeit für den Turnverein engagieren.

Jetzt wo die Fasnachtsanlässe und die
Hauptversammlungen vorbei sind, rückt ein
weiterer Anlass mit grossen Schritten näher.
Das Toggenburger Turnfest vom 1. – 3. Juli
2011, welches in Kaltbrunn stattfindet. Das
Organisationskomitee hat bereits über 10 Sit­
zungen abgehalten. Es werden noch einige
mehr dazukommen, damit an diesem Wo­
chenende alles bereit sein wird für die fast
4000 Turnerinnen und Turner. Auch das Turn­
komitee, welches verantwortlich ist für den
reibungslosen Ablauf des Wettkampfes sowie
das technische Komitee, welches für die Bau­
ten und Anlagen verantwortlich ist, haben
schon diverse Sitzungen hinter sich.

Der Grossanlass vor den Sommerferien ist
nicht das erste Turnfest, das in Kaltbrunn or­
ganisiert wird. Bereits im Jahr 1965 stellte
sich Kaltbrunn als Gastgebergemeinde für ein
Turnfest zur Verfügung. Mehr über das dama­
lige Turnfest und diverse Informationen über
das anstehende kann man im Schwerpunkt
dieser Ausgabe erfahren.
In diesem Sinne wünsche ich dem Organisa­
tionskomitee, dass die Vorbereitungen für das
Toggenburger Turnfest weiterhin so reibungs­
los verlaufen wie bis anhin. Allen Helfern im
Voraus ein herzliches Dankeschön für eure
Arbeit, sowie allen Sportlern aus nah und fern
eine unfallfreie Trainingszeit, erfolgreiche
Turnfeste und vor allem unvergessliche Stun­
den am Toggenburger Turnfest.

Kaltbrunn eifach und sympathisch ist einfach
sympathisch!

Daniel Zahner
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Vor nicht weniger als 46 Jahren fand in Kalt­
brunn das letzte Toggenburger Turnfest, oder
besser gesagt der Toggenburgische Kreis­
turntag statt. An vieles mag ich mich, aus si­
cher verständlichen Gründen, nicht mehr er­
innern. Ich weiss noch, dass der Turnplatz auf
«Fäh Theodors Wiese» auch für einen Erst­
klässer gut zu Fuss erreichbar war und dass mir
die Disziplin «Stabhochsprung» in Erinnerung
geblieben ist… wieso weiss ich auch nicht…
Mehr zu erzählen wüssten sicher der damali­
ge Toggenburger Verbandspräsident Toni
Zahner und der Präsident des Turnvereins
Kaltbrunn, Ferdi Wehrle. Sehr spannend hört
sich aber nach wie vor der Original Pressetext
von «r.r.» an, welcher übrigens auch in der Ju­
biläumsschrift «75 Jahre Turnverein Kalt­
brunn» aus dem Jahre 1990, verfasst vom
heutigen Gemeinde­ und OK­ Präsidenten
Markus Schwizer, abgedruckt ist. Aber auch
die Bilder aus jenem Anlass regen doch spon­
tan zum Schmunzeln an…

August Scherzinger

Der Pressetext lautet wie folgt:
Toggenburgischer Kreisturntag in Kaltbrunn
Aus seuchenpolizeilichen Massnahmen muss-
ten die Turntage in Kaltbrunn vom letzten Wo-
chenende abgesagt werden. Samstag und
Sonntag konnten nun die Wettkämpfe bei ei-
nigermassen gutem Wetter doch durchge-
führt werden. Am Samstagmittag begann das
Einzelturnen. Bei überaus heissem und
schwülem Wetter wurden durchwegs gute
Resultate erarbeitet. Kunstturner, Leichtathle-
ten und Nationalturner kämpften verbissen
um die einzelnen Gutpunkte. Immer wieder
musste aber die Hitzewelle schuld sein an den
teilweise nicht erzielten Resultaten.

Der Sonntagmorgen zeigte sich den Turnern
wieder gutgesinnt. Die ersten Sonnenstrahlen
trockneten den aufgeweichten Festplatz. Am
eigentlichen Festtag stand das Sektionstur-
nen im Mittelpunkt. Hier sah man, mit welcher
Energie, mit welch innerer Freude und Be-
geisterung die Turner ihre Aufgabe erfüllten,
wie der junge Turner neben dem bereits er-
grauten Kämpfer stand, beide erfüllt mit dem
edlen Gedanken, ihr Bestes für die Sektion zu
leisten. Der Sektionswettkampf bestand in
freigewähltem Gerät, dem Marsch und Frei-
übungen als Körperschule und einer Pendel-
stafette über 80 m. Im allgemeinen wurde der
Lauf sehr schön und mit guten Zeiten durch-
laufen. Sehr schöne Leistungen sah man an
den Geräten. Es war eine Augenweide, wenn
vier Turner den Handstand fertig zeigten.
Nicht zu schmälern sind die Schwünge der
untern Stufen. Gerade hier können gute Gerä-
teturner gebildet werden. Die 22 erschiene-
nen Sektionen ernteten für die gezeigten Ge-
räteübungen sehr gute Kampfrichternoten.
Wenn auch der Oberturner nicht die erhofften
Punkte erzielt hat, darf er sicher dennoch zu-
frieden sein. Ein Bezirksturntag ist ja Vorberei-
tung auf das Kantonalturnfest. Die jungen Tur-
nermüssenzuerstabereineBewährungsprobe
bestehen.
Die Festarbeit wurde etwas aufgelockert. Bis
anhin war es Brauch, dass jede Sektion zwei
Gerätearbeiten zeigte. Nun durfte die Sektion
eine Geräteübung und eine leichtathletische
Übung vorführen. Ganz beachtliche Leistun-
gen sah man beim Hochsprung. Höhen bis zu
1.60 m wurden übersprungen, was gute
Punkte gab. Aber auch die 5 kg-Kugel wurde
über eine grosse Distanz gestossen. Hier
spielten Technik, Abstoss und Stand eine

Schwerpunkt

22 Sektionen am Kreisturntag 1965 in Kaltbrunn
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grosse Rolle. Das war für ausschliessliche Ge-
räteturner eine harte Nuss, denn für sie ist das
Kugelstossen wie ein Faustschlag.
Höhepunkt jeder Sektionsarbeit waren die
Körperübungen. Hier durfte der Oberturner
erneut zeigen, wie er seine Sektion zu leiten
vermochte und was er von seinen Mitturnern
erwarten durfte. Man sah Übungen, die eine
hervorragende Kondition erheischten. Die
vom Bezirksoberturner vorgeschriebenen
Freiübungen durften in ganz lockerer Aufstel-
lung geturnt werden. Jede Übung war von
ausgeprägter Individualität, Arme und Beine
schwangen in genau bemessenen Rhythmus
mit. Die Kampfrichter schauten dabei auf Ge-
samt- und Einzelausführung, sowie Übungs-
fehler und reglementarische Übertretungen.
Leider musste nun wieder das schlechte Wet-
ter den Organisatoren einen üblen Streich
spielen. Nach dem Schlussturnen der letzten
Sektion setzte ein derart starker Regen ein,
dass auf die Vorführungen der Allgemeinen
Übungen verzichtet werden musste. Sicher
hätte dies ein ganz originelles Bild gegeben,

wenn zwischen dem Weiss der Turner das
Blau der Turnerinnen aufgeleuchtet hätte.
Ein Turntag gehört nicht nur den männlichen
Turnern, sondern auch den Turnerinnen. Am
Nachmittag fanden interessante Spiele in
Korbball und Volleyball statt. Die Turnerinnen
zeigten sich als sehr faire Kämpfer. Das Final-
spiel im Korbball bestritten die Turnerinnen
aus Uznach und Degersheim, welches die
Toggenburger gewannen.
Am Schluss des trotz des Wetterunglückes
gut gelungenen Festes dankte der OK-Präsi-
dent Willy Hangartner allen Turnerinnen und
Turnern für den flotten Einsatz und die gezeig-
te Festarbeit. Es war für ihn eine grosse Freu-
de, so viele Turnbegeisterte in der Gemeinde
Kaltbrunn zu begrüssen. Aber auch der Be-
zirkspräsident Anton Zahner gab der Freude
Ausdruck. Gerade ihm ist die Turnsache fest
ans Herz gewachsen. Nun nahm der Ver-
bandsoberturner die Rangverkündigung vor.
Hoffen wir, dass jede Sektion wieder etwas
gesehen, gelernt und etwas erlebt hat in Kalt-
brunn.

Bezirkspräsident Anton Zahner in Begleitung der Ehrendamen
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Es sei hier aber nicht unterlassen, dem ge-
samten OK, vorab dessen Präsidenten, Ge-
meindeammann W. Hangartner, recht herzlich
zu danken. Sie haben das Fest mit viel Liebe
und grosser Arbeit gemeistert. Bis aufs letzte
Detail klappte alles vorzüglich. Der Dank ge-
bührt aber auch dem Präsidenten und Ober-
turner des Verbandes. Der Laie hat über die
Arbeit der Verbandsorganisatoren keine Ah-
nung. Wir alle hoffen, dass die Turner bald
wieder Einkehr halten werden in Kaltbrunn.

r.r.

stehend von links: Margrith Hüppi, Annaliese Rüegg, Annemarie Conte, Leiterin Elsbeth Eberle, SilviaLendi, Alice Steiner, Elsbeth Häfligerkniend von links: Martha Küttel, Zita Zahner

Rangliste im Sektionsturnen:
Kat. 1: 1. Rang Turnverein Wil 145.67 Punkte.
2. TV Wattwil 145.19 P. 3. TV Flawil 143.80 P.
Kat. 2: 1. Rang Turnverein Eschenbach 146.33
P. (Gastsektion) 2. TV Uznach 145.05 P. 3. TV
Kaltbrunn 144.90 P. 4. TV Uzwil 144.28 P. 5.
TV Kirchberg 143.82 P.
Kat. 3: 1. Rang Turnverein Schänis 146.22 P.
2. TV Krummenau-Nesslau 145.77 P. 3. TV
Ebnat-Kappel 145.04 P. 4. TV Lichtensteig
144.45 P. 5. TV Degersheim 144.15 P.
Kat. 4: 1. Rang Turnverein Brunnadern 146.06
P. 2. TV Benken 145.79 P. 3. TV Jonschwil
145.69 P. 4. TV Zuzwil 145.67 P. 5. TV Gom-
miswald 145.60 P. 6. TV Oberhelfenschwil
145.09 P. 7. TV Bütschwil 144.84 P. 8. TV
Bazenheid 144.30 P. 9. TV Dicken 142.09 P.
(Alle Lorbeerkranz).
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3 Feste und die Teilnahme an einem unvergess-
lichen Turnfest
100 Jahre Turnverein bedeutet 100 Jahre Be­
wegung, soziale Heimat und Verpflichtung für
die Dorfgemeinschaft. Unter diesen Aspekten
hat sich der Turnverein Balterswil viel vorge­
nommen für das Jahr 2011.
Nebst der Turngala des Thurgauer Turnver­
bandes und einem Schlagerfestival mit
Oesch’s die Dritten, den Paldauern, dem Al­
penland Sepp sowie Patrick Roos findet in
Balterswil auch noch ein Dorffest für die Be­
völkerung von Bichelsee­Balterswil statt.
Infos dazu unter www.tvbalterswil.ch

100 Turner am Turnfest in Kaltbrunn
Im Sinne einer Art Klassenzusammenkunft
aktiver und ehemaliger Turner des TVB wollen
wir in Kaltbrunn ein unvergessliches Erlebnis
feiern. Vom 14­jährigen Jungturner bis hin
zum 81­jährigen Senior werden wir uns dem
Wettkampf stellen und im 3­teiligen Vereins­
wettkampf in den Kategorien 35+ und Aktive
unser sportliches Können beweisen und eine
wunderschöne Zeit verbringen.

Wir freuen uns auf Euch und wünschen der
Turnerfamilie Kaltbrunn alles Gute für Eure
Vorbereitungen.

Liebe Grüsse
Daniel Bangerter

Schwerpunkt

100 Jahre TV Balterswil –
mit 100 Turnern ans Turnfest in Kaltbrunn
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Mit Riesenschritten naht der Startschuss zum
grössten sportlichen Anlass, welcher je in
Kaltbrunn stattgefunden hat. Das Toggenbur­
ger Turnfest vom 1. – 3. Juli übertrifft mit 4000
Turnerinnen und Turnern die kühnsten Erwar­
tungen von OK und TK bei weitem!
Eröffnet wird das Turnfest am Freitag mit
einem Spielabend. Total kämpfen etwa 400
Turnerinnen und Turner bei folgenden Spiel­
arten um Tore und Gutpunkte:
– Unihockey in der Raiffeisen Arena
– Volleyball in den drei Turnhallen
– 3­Spielturnier in der Tennishalle der

Federtechnik
– Faustball auf dem Sportplatz in Benken

Sportliche Höhepunkte der Aktivriege,
Töchter- und Damenriege sowie Jugendturnen
Nebst vieler Frondienststunden absolvieren
die Aktivriege, die Töchter­ und Damenriege
je einen dreiteiligen Vereinswettkampf. Erst­
mals an ein Turnfest wagt sich die von Diana
Lendi neu gegründete Gruppe in der Kate­
gorie Vereinsturnen Jugend! Eines haben
diese im Einsatz stehenden Turnerinnen
und Turner gemeinsam: Für alle insgesamt
100 Turnerinnen und Turner bedeutet es eine
Premiere, auf heimischem Boden ein Turn­
fest zu bestreiten! Deshalb hoffen sie auf
eine stimmungsvolle Unterstützung, sodass
die Mehrbelastung infolge Vorbereitungsar­
beiten wettgemacht werden kann. Der zeitli­
che Ablauf der vier Riegen sieht wie folgt
aus:

Samstag, 2. Juli
08.36 Uhr: Töchterriege mit Schulstufenbar­
ren (Raiffeisen Arena)
08.50 Uhr: Damenriege mit Schleuderball und
Steinheben (Benknerstrasse)
08.50 Uhr: Aktivriege mit 800m/Schleuderball
und Pendelstafette 80m (Benknerstrasse)
09.20 Uhr: Töchterriege Team Aerobic (Ten­
nishalle Federtechnik)/Steinheben (Benkner­
strasse)
10.20 Uhr: Aktivriege mit Steinheben und
Hochsprung (Benknerstrasse)
10.45 Uhr: Damenriege mit Team Aerobic
(Tennishalle Federtechnik)
10.50 Uhr: Töchterriege mit Fachtest Allround
und Pendelstafette 80m (Benknerstrasse)
11.05 Uhr: Getu Jugendturnen Gerätekombi­
nation Boden/Reck (OSZ­ Turnhalle)
12.48 Uhr: Aktivriege Barren (Raiffeisen Are­
na), Steinstossen und FTA (Benknerstrasse)
12.50 Uhr: Damenriege mit Fachtest Allround
und Steinstossen (Benknerstrasse)

TV Balterswil TG feiert sein 100-Jahr-Jubiläum
mit 100 Turnern!
Nicht nur das TK, sondern auch das OK fühlt
sich höchst geehrt, dass der TV Balterswil,
anlässlich seines 100­jährigen Vereinsbeste­
hens, mit über 100 Turnerinnen und Turnern
nach Kaltbrunn kommt! Aus diesem Grund
offeriert die Kaltbrunner Turnzytig dem Thur­
gauer Verein die Möglichkeit, auf seine Jubilä­
umsaktivitäten aufmerksam zu machen. Auf
jeden Fall heissen wir die grosse Turnerfamilie
jetzt schon herzlich willkommen im schönen

In 90 Tagen ist es soweit:

Kaltbrunn wird mit 4000 Teil-
nehmern zum Turnermekka!

Schwerpunkt
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Gasterland! Übrigens: Die etwas älteren, oder
besser gesagt junggebliebenen Kaltbrunner
Turner, erinnern sich auch noch bestens an
das Kreisturnfest Hinterthurgau 1980 in…
Balterswil…

Turncup und Schlussfeier am Sonntag, 3. Juli
Mit einer besonderen Attraktion warten das
TK und die verantwortlichen des Sonntags­
programmes auf. Ab 10 Uhr kämpfen die
besten Gymnastik­ und Gerätevereine vom
Samstag in spannenden Duellen um wertvolle
Punkte der Wertungsrichter. Dieser soge­
nannte Turncup dürfte sowohl für die Festbe­
sucher als auch für die Ehrengäste zu einem
turnerischen Leckerbissen werden. Zwischen
diesen Vorführungen sprinten die schnellsten
Läuferinnen und Läufer in spannenden und
sicher stimmungsvollen Vereinsstafetten um
Sieg und Naturalpreise.
Nach einer kurzen Mittagspause, mit Apéro
und Imbiss für die Ehrengäste, beginnt um 12
Uhr die Schlussfeier mit den Siegerehrungen.
Auch bei diesen Darbietungen gibt es noch­
mals sportliche Höchstleistungen zu bestau­
nen. Ein eindrückliches Turnspektakel dürften
die Trampolinvorführung des TV Sursee und
die Gymnaestradavorführung der Gruppe
Linth werden! Aus heimischer Sicht ist der
Auftritt der Kaltbrunner Jugend besonders zu
erwähnen. Mehr sei an dieser Stelle aber
nicht verraten. Am besten kommen Sie am
Sonntag, 3. Juli vorbei und geniessen Turnen
und Unterhaltung vom Feinsten.
Bei guter Witterung finden sowohl der Turn­
cup als auch die Schlussfeier auf der unteren
Spielwiese beim OSZ statt. Bei ungünstiger
Wetterlage, was die für’s Wetter zuständige
Person allerdings ausschliesst, würden diese
Top Events in der Raiffeisen Arena ausge­
tragen.

Elektro-Bike als Hauptpreis der grossen Tombola
Eingebettet in die Schlussfeier des Toggen­
burger Turnfestes ist auch die Ziehung der
Hauptpreise aus der grossen Tombola. Als at­
traktive Hauptpreise winken u.a. ein Elektro­
Bike, ein Gefrierschrank sowie eine viertägige
Städtereise für 2 Personen nach Barcelona.
Alle 10 Hauptpreise sind ca. 4 Wochen vor
dem Turnfest im Bike Shop Geiger an der
Benknerstrasse Kaltbrunn ausgestellt. Auf ein
kräftiges Zugreifen beim Kauf von Tombolalo­
sen freut sich jetzt schon die Verantwortliche
Conny Ziegler. Mit Ihrem Kauf unterstützen
Sie nicht nur den enormen Aufwand des
Organisators, sondern indirekt auch alle 20
im Einsatz stehenden Kaltbrunner Vereine.

Kulinarische und musikalische Topangebote
sorgen für Stimmung
Dass ein Turnfest nicht nur aus «Turnen» be­
steht, sagt schon der Name Turnfest! Aber
auch für die Turnerinnen und Turner gilt: Erst
die Arbeit (Wettkampf), dann das Vergnügen!
So weit die Meinungen beim Begriff «Vergnü­
gen» auseinandergehen, so vielfältig ist das
kulinarische Angebot beim Essen und Trinken
sowie das musikalische Unterhaltungsange­
bot. Dieses richtet sich nicht nur an die Tur­
ner, sondern auch an die Dorfbevölkerung.

Dorfvereine verwöhnen die Turner und
Festbesucher bereits am Freitagabend
Das OK des Vereins «Turnfest Kaltbrunn» darf
sich glücklich schätzen, dass insgesamt 20
Kaltbrunner Vereine am Toggenburger Turn­
fest im Einsatz sind. Diese Tatsache spricht
einmal mehr für den grossen Zusammenhalt
in der über 4000 Personen zählenden Gaster­
gemeinde!
Das kulinarische und musikalische Angebot
präsentiert sich wie folgt:
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Schwingerfrauen/Quartierverein Wilen
Jazz­Zelt bei der Altbreiten
Penne all’arrabiata
Freitag ab 20 Uhr: Charly Fuchs
Samstag 18.00 – 21.00 Happy Lakers

21.00 – 02.00 Acoustic Jazz Trio

Töchterriege STV
«Löschposchte» Mehrzweckhalle Kupfentreff
Bar­ und Partystimmung
Samstag ab 21 Uhr: Partyband Indigo

Heiwehlöschzug (Feuerwehr spezial)
Luz Gadä in Scheune von Bauamt
Spezial­Kaffees/Speckrösti
Freitag ab 20 Uhr: Christoph Schön
Samstag ab 20 Uhr: Chlewägruess

Curlingclub
Speerblick­Bar in Scheune von Bruno Steiner
Barbetrieb für durstige Turner und Festbe­
sucher
Samstag ab 12 Uhr mit DJ

Frauenriege XL STV
Halle Beda Steiner, Benknerstrasse
Verpflegung Kampf­ und Wertungsrichter

Damenriege STV
Caipirinha­Stand
Maler Kuster

Musikverein Eintracht
Sport Fit­Zelt auf Teerplatz beim OSZ
Frühstück Turner
Grillsachen, Pommes
Samstag ab 20 Uhr: Bergzigeuner

Männerchor/Damenriege STV
Biergarten beim Altbreitenschulhaus
Vulkanspiesse, Pommes
Freitag ab 20 Uhr: Stimmung mit Meiri
Samstag 15 Uhr: Rossbergbuebe
20 Uhr: Duo Epsylon
Sonntag ab 10 Uhr:
Frühschoppen mit Bergzigeuner

Jodelclub Heimelig
Chäshütte beim Schulhaus Altbreiten
Raclette
Freitag ab 20 Uhr: Goldiger Örgeliblitz
Samstag ab 19 Uhr: Kapelle Enzian

Schnüffler Guggä
Ballermann­Zelt südlich OSZ­Schulhaus
Samstag ab 20 Uhr: DJ Mario

Skiclub
Rattenloch beim Velounterstand OSZ
Barbetrieb mit Supersound
Freitag ab 20 Uhr mit DJ
Samstag ab 17 Uhr mit DJ

SVKT/mittlere Männerriege
Mahrhalle an Benknerstrasse
Samstag ab 06.30 – ca. 21 Uhr
Steak, Würste, Pommes, Salat
Früchteschale, Schnitzelbrot
Penne all’arrabiata

Playgirls
Apéro­Bar östlich Hauswieseturnhalle
Barbetrieb für Turner und Festbesucher
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Judoclub
Kaffeewagen Benknerstrasse/Kupfentreff

Jumo
Aussenstand Benknerstrasse/80m­Laufbahn
Innenstand Tennishalle
Sandwich, Getränke

Feld-, Militär- und Sportschützen
Grillwagen Benknerstrasse/Kupfentreff
Grill, Sandwich, Getränke
Aussenstand 1: Federtechnik
Grill, Sandwich, Fisch­Knusperli, Getränke
Aussenstand 2: WKK/Raiffeisen Arena
Grill, Pommes, Sandwich, Getränke
Aussenstand 4: Steiner Reifenservice
Grill, Sandwich, Getränke
Fisch­Knusperli Kupfen

Inlinehockeyclub ihcSF Linth
Bistro in der Raiffeisen Arena

Frauenriege 1 STV/Männerriege
Bierwagen: Benknerstr./Grossfeldstr.
Bierwagen: OSZ/Kupfen

Abagazzi
Jägermeister­Stand bei Maler Kuster

JUMO/JUKO
Verpflegung Kampfrichter auf Wettkampfplätzen
Abfallentsorgung, Getränkestände auf Festareal

Frauenriege 1
Pizzastände Benknerstrasse/OSZ

Trachtenverein
Mithilfe in der Küche

Grösste Fussgängerzone dank Sperrung
der Benknerstrasse!
Die Wettkämpfe finden zum grossen Teil an
der Benknerstrasse statt. So das Gerätetur­
nen in der Raiffeisen Arena, die leichtathleti­
schen Disziplinen auf den Wiesen im Gross­
feld, ums Areal von Steiner Reifenservice und
Fahrschule Steiner und hinter der Grastrock­
nungsanlage. Etwas Besonderes haben sich
die Techniker bei der Durchführung der Pen­
delstafette (80m) und des 800m­Laufes aus­
gedacht. Diese zwei Disziplinen finden auf der
Hauptstrasse zwischen Grastrocknungsanla­
ge und Bahnübergang Benken statt! Aber
auch im OSZ werden Wettkämpfe ausgetra­
gen, in der Turnhalle das Reckturnen und auf
der Spielwiese die Gymnastik. Während sich
tagsüber der grösste Teil der 4000 Teilnehmer
an der Benknerstrasse, grosse Festwirtschaft
in und um die Mahrhalle, aufhalten wird, ver­
schieben sich die Turnerinnen und Turner
nach Wettkampfschluss, mit Zwischenhalt in
der Speer Blick­Bar (Scheune Bruno Steiner)
Richtung Festareal beim OSZ, um das Nacht­
essen einzunehmen und das vielseitige musi­
kalische und kulinarische Angebot zu genies­
sen.

Aufgrund dieser örtlichen Situation haben
sich das OK, und speziell das Ressort Sicher­
heit, in Zusammenarbeit mit der Polizei für
folgende Massnahme entschieden: Aus Sicher-
heitsgründen wird die Benknerstrasse am
Samstag, 2. Juli 2011 von morgens 5.00
Uhr bis abends ca. 22 Uhr für alle Fahrzeu-
ge gesperrt. Somit entsteht während einer
Zeit von 17 Stunden und auf einer Länge von
1.5 km die grösste Fussgängerzone, die Kalt­
brunn je geniessen durfte! Gesperrt ist aus
verständlichen Gründen auch die Schulhaus­
strasse. Ein Flanieren auf diesen Strassen
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se, Bahnhofstrasse, Rickenstrasse, Käserei­
strasse und Gasterstrasse.

So tönt es bereits am Freitagabend
im Biergarten:

«Z’ Chaltbrunn, do sind mir dehei, z’ Chalt-
brunn do bisch niä allei,
z’ Chaltbrunn, do isch s’ fäschte gross,
z’ Chaltbrunn do isch immer öppis los…
z’ Chaltbrunn, do sind mir dehei, z’ Chalt-
brunn do…

Mit diesen einladenden gesanglichen Versen
der «Kaltbrunner Nationalhymne» laden wir
alle Leserinnen und Leser der Kaltbrunner
Turnzytig sowie deren Verwandte, Bekannte
und Nachbarn herzlich ein, mit der 4000 Per­
sonen zählenden Turnerfamilie ein fröhliches

lohnt sich nicht nur für die Turnerinnen und
Turner, sondern auch für alle Festbesucher
und Dorfbewohner!

Wunsch des OK: Kaltbrunn präsentiert
sich festlich geschmückt!
Das OK Turnfest Kaltbrunn darf sich glücklich
schätzen, dass so viele Dorfvereine diesen
grössten je in Kaltbrunn durchgeführten Sport­
anlass als freiwillige Helfer unterstützen. Viel
zu einem festlichen Rahmen können aber
auch alle Dorfbewohner beitragen. Das OK
bittet vor allem die Anwohner an den Haupt­
strassen, ihre Häuser mit Fahnen zu beflag­
gen und damit dem Gastgeberdorf Kaltbrunn
eine festliche Stimmung zu verleihen. Aufge­
rufen sind vor allem die Bewohner an der
Benknerstrasse (grösste Fussgängerzone),
Dorfstrasse,Schulhausstrasse,Uznacherstras­

Von links: Urs Schnyder, Bruno Steiner, Gusti Güntensperger (Verbandspräsident), Rösli Duft, Patrick Lendi, Willi Zahner,
Charlotte Hödl, Toni Müller, Güscht Scherzinger, Markus Schwizer, Karl Roos, Martin Eberhard, Bruno Hinder
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und unvergessliches Toggenburger Turnfest
2011 zu geniessen. Wetten, dass bereits am
Freitagabend, 1. Juli ab 20 Uhr ein gemütli­
ches und stimmungsvolles Turnfest lanciert
wird. Wenn dann der Stimmungsmacher
«Meiri» im Biergarten beim Altbreitenschul­

haus die obgenannte «Kaltbrunner National­
hymne» ertönen lässt, dürfte die Stimmung
bereits einen ersten Höhepunkt erreichen…

August Scherzinger, OK Marketing

Das TK steht unter der Gesamtwettkampfleitung von Toni Müller, welcher im Kreisturnverband Toggenburg das Amt des
Technischen Leiters inne hat. Ihm zur Seite stehen Turnerinnen und Turner aus dem Toggenburger Verband und dem STV

Kaltbrunn sowie Vereinzelte aus dem SGTV und dem GLTV.



Schützengarten Getränke-Service
Kaltbrunn
Bestellungen 055 293 56 65
www.schuetzengarten.ch



Erstelle aus über 10 000
Kombinationen dein Velo.
Verwirkliche dich selbst
und inszeniere dein Traumbike.
Elektrovelos in neuer Dimension
Begeisternde Bewegung
Mountainbikes
Swiss Designed
Mountainbikes
Perfektion in Design und Technik
Mountainbikes
Innovation und Technik

Professionelle Helme

Benknerstrasse 26, 8722 Kaltbrunn, Tel. 055 283 41 75, Fax 055 283 41 13
info@bikeshop-geiger.ch, www.bikeshop-geiger.ch
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Am 14. Januar hatte ich die grosse Ehre,
mit einer Mixed Gruppe, welche sich aus
dem Turnfest­Marketing und dem Turnkomi­
tee­Chef zusammensetzte, am diesjährigen
Hallenfussball­Turnier mitzuspielen. Natürlich
scheute ich keinen Aufwand, das Team nütz­
lich zu unterstützen. Conny Ziegler, Remo
Büchler, der Initiant dieses Teams Güscht
Scherzinger sowie meine Wenigkeit, absol­
vierten draussen unser Warm up, um einer
Verletzung vorzubeugen. Urs war bereits auf
Betriebstemperatur, da er die Strecke von sei­
nem auswärtigen Wohnort bis Kaltbrunn fürs
Einlaufen nutzte. Martin zog es vor, sich im
Foyer des Kupfentreff warm zu laufen…
Eigentlich stimmte unsere Form und im Tor
konnten wir mit Martin auf einen sicheren
Wert zählen (dachten wir!). Doch leider muss­
ten wir bereits im ersten Match ziemlich unten
durch. Unsere Abstimmung passte überhaupt
nicht. Der Gegner zeigte hervorragende Tricks
und ausgesprochen gutes Ballgefühl. Wir, ein
zusammen gewürfelter Haufen, zwar sehr
kämpferisch, jedoch zu allem Übel auch noch
glücklos, hatten da keine Chance!

Die Männer bekundeten Anlaufschwierigkei­
ten und fürs Goal war Frau zuständig!
Uns zwei Frauen konnte wirklich kein Vorwurf
gemacht werden. Erstens standen wir wäh­
rend der ganzen Spielzeit aktiv auf dem Platz,
zweitens konnten wir den Gegner aufhalten,
zu Fall bringen oder ablenken und drittens
schossen die Männer zusammen nicht mehr
Goals als wir. Der Ausgang der restlichen
Spiele ist schnell erzählt. Wir erzielten ein
paar Ehrentreffer, jedoch stets weniger als un­
sere Gegenspieler! Unser Keeper stand sehr
oft unter Beschuss, was ihn zusehends be­
schäftigte (trotz mehreren Glanzparaden).
Dazu kam, dass Güscht aufgeben musste,
weil ausgerechnet er sich eine Zerrung in ei­
nem Spiel der Kategorie Senioren zuzog.
Trotz einiger Niederlagen verloren wir aber nie
die Motivation oder den Mut. Die uns zuge­
teilten Gegner waren einfach besser, stärker,
fussballerisch uns weit überlegen! Zeitweise
spielten wir so ungenaue Pässe wie die CH­
Nati, hi hi… – jedoch mit mehr Kampfgeist,
Engagement und Freude.

Spass machte es trotzdem. Im Vorder­
grund stand die Idee, etwas Werbung für
unser Togg. Turnfest vom 1. bis 3. Juli
2011 in Kaltbrunn zu machen (siehe
Foto). Auch dann werden wir mit Einsatz,
Wille und Engagement dabei sein.
Schmunzeln wir über unsere vollbrachte
Leistung und das Abschneiden am
Hallenfussball­Turnier und freuen uns
auf ein erlebnisreiches, unvergessliches
Turnfest bei uns im schönen Gasterland.

Angi Eberhard

www.turnfest2011.ch am Hallenfussballturnier

ein lustiger Abend…
mit Fussball als schönster Nebensache!

Schwerpunkt



KARL ROSENAST
Fensterbau
Innenausbau
Schreinerei
M ö b e l

Wir empfehlen uns für
Isolierfenster
(EMPA-geprüft) aus:

• Holz
• Holz-Metall
• Kunststoff

Auf Wunsch:

• Schall- und
Wärmeschutzverglasung

• Insektenschutz

Benknerstrasse 30 Tel. 055 283 16 45
CH-8722 Kaltbrunn Fax 055 283 33 91
www.rosenast-fenster.ch



Vorausdenken für Hinterbliebene
Wissen Sie, wie Ihre Hinterbliebenen finanziell abgesichert sind?
Im Rahmen einer unverbindlichen Risikoplanung stellen wir Ihren
persönlichen Bedarf fest und vergleichen diese mit den bestehenden
Absicherungen.

Kommen Sie auf unsere Seite. Gerne beraten wir Sie.
Rufen Sie mich an und vereinbaren Sie noch heute einen Termin.

Marcel Ziegler
Mobile 079 455 81 04
marcel.ziegler@axa-winterthur.ch

Grosse Auswahl
Eigene Bearbeitung / Vielfältige Produkte

TELEFON 055 293 30 93 / FAX 055 293 30 94
WILDBRUNN, POSTFACH, 8722 KALTBRUNN

Das Restaurant mit einem Gewissen etwas!

Abend und Wochenende A la Carte

Montag bis Freitag Mittagsmenüs ab 14.50 sFr

Wir bieten uns an für jeden Ihrer Anlässe: ob Hochzeit, Geburtstag oder sonstige Feierlichkeiten.

Tel. 055 283 47 34, Natel: 078 612 91 05 oder per E-Mail: linthstube@live.com

Bon im Wert von:5.– sFr.
Gültig nur im A la Carte Service
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Hauptversammlung der Aktivriege

Aktivriege

Am Samstag, 19. März, versammelten sich im
Restaurant Bahnhöfli die Aktivriegler zur 95.
Hauptversammlung. Daniel Zahner konnte
nicht ganz 50 Personen begrüssen. Nach
dem Turnerlied, welches traditionellerweise
eine Turnerversammlung eröffnet, wurde ein
feines Nachtessen aus der Küche serviert.
Nach einer Schweigeminute für das verstor­
bene Ehrenmitglied Willi Hangartner blickte
der Präsident noch einmal auf das Turnerjahr
2010 zurück. Die Aktivriege durfte dieses Jahr
wieder drei junge Mitturner zu Aktivmitglie­
dern ernennen. Dem gegenüber gab es einen
Austritt zu verzeichnen.
Auch im Vorstand gab es eine Änderung. Der
Beisitzer, Joel Mühlematter, übergab das Amt
an Stefan Graf.
Der Vorstand der Aktivriege setzt sich nun wie
folgt zusammen: Präsident Daniel Zahner,
Oberturner/Vice Adrian Scherzinger, Aktuar
Manfred Brunner, Kassier Manuel Jud, TK­

Chef Patrick Lendi, Beisitzer Stefan Graf und
Korrespondent Carlo Rosenast.
Bei der JuKo wurde Thomas Fäh neu zum
Hauptleiter der mittleren Jugi, sowie Patrik
von Aarburg zum Hauptleiter der Riege
«Nachwuchs Aktive» gewählt. Da Willi Steiner
sein Amt als Fähnrich abgab, musste auch
hier ein neuer gewählt werden. Mit Macek
Stüssi konnte ein würdiger Nachfolger gefun­
den werden.
Wie jedes Jahr informierte TK­Chef Patrick
Lendi über die bevorstehende Turnfestsaison.
Als Warm­Up­Turnfest reist die Aktivriege an
das Glarner Verbandsturnfest nach Niederur­
nen. Danach steht noch das Berner Seeländi­
sche Turnfest in Grossaffoltern und natürlich
das Toggenburger Turnfest in Kaltbrunn auf
dem Programm. Für diejenigen welche wieder
einmal an einem Einzelturnen teilnehmen wol­
len, geht es auch noch nach Sargans an die
LMM.

3 neue Aktivmitglieder
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Turner schafften auch dieses Jahr wieder die
80%­Hürde, der Fleissigste war Macek Stüs­
si, welcher 99% der Turnstunden besuchte.
Für 15 Jahre Aktivmitgliedschaft und fleissi­
gen Turnstundenbesuch wurden Markus Zah­
ner, Guido Steiner und Christoph Rüegg zu
Freimitgliedern ernannt.
Nach der Versammlung ist der Abend bei ge­
mütlichem Beisammensein noch ausgeklun­
gen.

Carlo Rosenast

Auch diverse Ehrungen wurden dieses Jahr
wieder durchgeführt. Besonders an Willi Stei­
ner wurde für seine dreissig Jahre als Fähn­
rich ein spezieller Dank ausgesprochen. Da­
mit auch er sich noch lange an die tollen
Jahre erinnern kann, überreichte ihm Daniel
Zahner eine aus Holz geschnitzte Uhr mit der
Vereinsfahne drauf.
Oberturner Adrian Scherzinger zeichnete da­
nach noch die fleissigsten Turner aus. Sieben

Aktivriege

1 neues Vorstandsmitglied

1 neuer Fähnrich
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Am 14./15. Januar fand im Kupfentreff zum
14. Mal das Hallenfussballturnier statt. Leider
gingen etwas weniger Anmeldungen als die
Jahre zuvor ein. Die 37 angemeldeten Teams
boten auf dem Parkett des Kupfentreffs span­
nende Spiele für die Zuschauer. Die Aktivriege
bildete mit ihren Helfern einen tollen Rahmen
um das Turnier und verköstigte die Anwesen­
den mit Speis und Trank.
Das OK dankt noch einmal allen Helfern, den
Sponsoren und Gönnern, den Zuschauern
sowie natürlich den Fussballerinnen und
Fussballern und freut sich bereits auf das 15.
Turnier am 13. und 14. Januar 2012, zu dem
dann wieder alle herzlich eingeladen sind.

Adrian Scherzinger

14. Hallenfussballturnier 2011
Viele Tore und Emotionen im Kupfentreff

Aktivriege

Ranglisten

Unterstufe
1. Diabolos
2. Jugi­Buebe
3. Jugi­Stars

Mittelstufe
1. Black Hogs
2. King Döner
3. FC Smarties
4. Jugi Helden
5. Jugi Kickers

Oberstufe
1. Blaus Koma
2. Joga Bonito
3. Chrüüzcheib
4. Elezi’s
5. FC Barcelona

Mixed
1. Die Extravagante
2. Bafana Bafana
3. Bingo Bär
4. Partybus
5. Down Under
6. Roadtrip
7. Fascht Brunner
8. Turnfest2011.ch
9. Schach und Matt

Senioren
1. Männerriege 2
2. Männerriege 1
3. De bescht Johrgang
4. Töri
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Aktive
1. Partybus 2
2. Bafana Bafana
3. Trubä Bänggä
4. Alt­Chläuse
5. Partybus 1
6. Regulas Boys
7. Jumo
8. Gägä Gägä
9. TVK 4 ever
10. Keusche Kläuse
11. The Bloody



relax
W. Rüegg AG
Uznacherstrasse 11
8722 Kaltbrunn
Tel. +41 55 293 33 33
www.ruegg-kaltbrunn.ch

Zurücklehnen und geniessen!

Wir von Rüegg schaffen Werte mit Holz –
und das seit mehr als 100 Jahren in
höchster Qualität. Ob Küchenbau,
Schreinerarbeiten, moderner Haus- und
Elementbau oder Holzdeck:
Relax – wir machen das für Sie!

Ihr Berater für energieeffiziente
Neubauten und Sanierungen.

täglich verschiedene Mittagsmenü’s aktuell unter:

www.roesslikaltbrunn.ch

!"#$%&' ())*+ , -./ !0#* %1 20'3
Z’nüni, Z’mittag, Bankette, Versammlungen,

Veranstaltungssaal & Gratisparkplätze
Auf Ihren Besuch freut sich das Rössli-Team

Anfragen, Reservationen: info@roesslikaltbrunn.ch oder 055 283 40 60



Bauspenglerei
BlechBedachungen
sanitäre anlagen
8722 Kaltbrunn • tel. 055 283 19 13 • Fax 055 283 48 59 • koni.jud@bluewin.ch
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Die Fasnacht mit dem Umzug als Höhepunkt
rückte immer näher und wir mussten uns ein
Motto überlegen. Wir strengten unsere Hirn­
zellen an und versuchten uns in Erinnerung zu
rufen, was alles im 2010 gelaufen ist. Dann
kam uns spontan der Rickentunnel in den
Sinn, der letztes Jahr das 100­Jahr­Jubiläum
feiern konnte. So, nun hatten wir also ein
Motto, aber die grosse Arbeit wartete noch
auf uns.
Auch dieses Jahr begannen wir erst eine Wo­
che vor dem Umzug mit Fasnachtswagen
bauen. Auf den Wagen bauten wir eine Ram­
pe, damit wir mit dem Zug vom Wagen auf
die Strasse fahren konnten. Am Ende des
Wagens bauten wir einen Tunnel, durch den
wir mit dem Zug hindurchfahren konnten. Auf
der einen Seite des Tunnels war der Kaltbrun­
ner Bahnhof und auf der anderen Seite der
Bahnhof Wattwil. Auch dieses Jahr waren wir
pünktlich bis zum Umzug mit dem Fasnachts­
wagen fertig.
Am Fasnachtssonntag trafen wir uns um
10.00 Uhr mehr oder weniger ausgeschlafen
– am Vorabend war ja noch unser Turnermas­
kenball – an der Benknerstrasse, wo der Fas­
nachtswagen schon sehnsüchtig auf uns
wartete. Bevor wir losfahren konnten, muss­
ten noch ein paar Utensilien auf das Gefährt

geladen werden. Im Dorf machten wir einen
Zwischenhalt und stärkten uns mit einem fei­
nen Mittagessen. Danach ging es dann weiter
Richtung Müllisperg, wo seit diesem Jahr je­
weils der Umzug beginnt. Bei Päde Lendi gab
es als kleine Stärkung noch einen feinen Kaf­
fee, bevor dann der Umzug pünktlich um
13.30 startete. Die Zuschauer waren von un­
serem Wagen so begeistert, dass wir von ih­
nen sogar Applaus bekamen. Weil die Route
dieses Jahr verkürzt wurde, war der Umzug
noch schneller vorbei als sonst. Alle Teilneh­
mer durften sich dann am Ende noch ein Paar
Wienerli mit Brot holen.
Zum Schluss möchte ich allen Wagenbau­
helfern und den Turnern, die beim Umzug mit­
gemacht haben, danken.

Speziell bedanken möchte ich mich bei:
– Bruno Steiner, Benknerstrasse, dass wir

den Fasnachtswagen bei ihm unterbringen
konnten

– Andreas Stadelmann, weil wir in seiner Fir­
ma den Wagen bauen konnten

– der Brauerei Schützengarten für die Getränke
– Urs Geiger für die Veloräder.

Fabian Jud

Aktivriege mit Volldampf am Fasnachtsumzug

Aktivriege
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Aktivriege
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An der Hauptversammlung vom 28. März
1981 wurde Willi Steiner zum Fähnrich der
Aktivriege Kaltbrunn gewählt. Bereits im ers­
ten Jahr hatte Willi einiges zu tun mit seiner
Fahne. Das erste von vielen, vielen Turnfesten
in seiner Laufbahn war das St. Galler Kanto­
nalturnfest in Mels. Eine der ersten Hochzei­
ten, die die beiden besuchten, war jene von
Trudi und Güscht Scherzinger. Es kamen in
den dreissig Jahren noch einige weitere
Hochzeiten dazu.
Die Vereinsfahne und Willi besuchten aber
nicht nur Turnfeste und Hochzeiten, sondern
verschiedene Anlässe wie Fahnenweihen,
Bogmencups und Beerdigungen, welche die
beiden Vereinsmitglieder auf ihrem letzten
Weg begleiten durften.
1984 besuchten Willi und die «alte Vereinsfah­
ne» das eidgenössische Turnfest in Winter­
thur. Es war das erste Eidgenössische als
Fähnrich. Vier weitere eidgenössische Turn­
feste sollten anschliessend noch folgen. 1985

Willi Steiner, 30 Jahre die Fahnenstange
der Aktivriege fest im Griff!
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der Hauptversammlung 2011, nach dreissig
Jahren Hegen und Pflegen, konnte Willi Stei­
ner «seine» Vereinsfahne an Macek Stüssi
übergeben.
Willi, vielen Dank für die dreissig Jahre an der
Fahnenstange, du hattest sie fest im Griff!

Daniel Zahner

Aktivriege

wurde die altehrwürdige Vereinsfahne durch
die heutige ersetzt. An der Fahnenweihe da­
bei war unser Willi, der die neue Fahne
schwingen durfte. Die beiden reisten 1990
nach Dortmund ans Deutsche Turnfest und
schnupperten auf diese Weise ausländische
Wettkampfluft. Das letzte Turnfest, welches
die beiden besuchten, war das Freiburger
Kantonalturnfest in Bulle vom letzten Jahr. An
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Elektro- und Kommunikations-
installationen
Elektrofachgeschäft
Elektrizität + Erdgas
Uznacherstrasse 4, 8722 Kaltbrunn
Tel. 055/293 33 93 Fax 055/293 33 99
E-Mail evk@evk.ch www.evk.ch

CREA–HOLZ AG
Creative Wohngestaltung von A-Z
Schreinerei / Möbel / Küchenausstellung

Tel. 055 / 293 57 47
mit Ausstellungsraum an der
Uznacherstrasse 2, 8717 Benken

www.crea-holz.ch
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52. Hauptversammlung Frauen & Töchterriege

Frauen- und Töchterriege

Pünktlich um 20.00 Uhr konnte unsere Präsi­
dentin Charlotte Hödl­Rüegg die 52. Haupt­
versammlung mit einem «weisen Spruch» er­
öffnen.
Es gibt nichts Gutes, ausser man tut es…
und was du tust, das tue mit Herz und Ver­
stand.
Nach der Begrüssung der Ehrenmitglieder,
Gäste der Aktiv­ und Männerriege und den
Turnerinnen wartete ein feines Nachtessen
auf uns. Gut gestärkt aus der Speerküche hö­
ren wir alle den Bericht der Präsidentin, die
uns das vergangene Vereinsjahr nochmals vor
Augen führte. Neben Anlässen wie Turnfahrt,
Chlaushock und Oster­OL, wo Spass und Ge­
selligkeit im Vordergrund standen, war auch
ein arbeitsintensiver Einsatz dabei, der alljähr­
liche Turnermaskenball, der jeden zum Mit­
helfen aufforderte.
Im Traktandum 6 klärt uns unsere Kassierin
Erika Seliner das letzte Mal über die Finanz­
lage des Vereins auf. Sie kann uns leider kein
sehr positives Ergebnis präsentieren. Auch
die JUKO Kasse steht gemäss Monika Hof­
mann auf einem wackeligen Bein.

Dass unsere Leiterinnen nicht nur fit, sondern
auch kreativ sind, demonstrierten sie uns
beim Vortragen der Jahresberichte. Sei es mit
gekonnten Reimen, mit einer gefüllten Turnta­
sche oder mit Lotto, sie alle erzählten von ab­
wechslungsreichen Turnstunden und geselli­
gen Anlässen.
Unser Verein verfügt nicht nur über top moti­
vierte Leiterinnen, sondern auch auf den
Nachwuchs können wir stolz sein. Insgesamt
10 neue Turnerinnen werden mit Applaus will­
kommen geheissen.
Als nächstes stehen die Wahlen bevor. Nach
langem Suchen haben wir in der Person von
Sabrina Wey eine neue Kassierin gefunden.
Neue Hauptleiterin bei der Mädchenriege Un­
terstufe wird Daniela Menzli. Die Töchterriege
bekommt als neue Führungskraft Claudia
Rettenmund.
Es folgte das eher unerfreuliche Traktandum
Nummer 10, die Jahresbeiträge. Der JUKO­
Beitrag wurde auf 50.–, derjenige der Frauen­
und Töchterriege auf 80.– erhöht. Dies gab
jedoch einige Unstimmigkeiten, die zu kleinen
Diskussionen führten. Nach einigen Diskussi­
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Leiterteam Töchterriege: Nicole Cavicchiolo
(2010­2011), Tanja Rosenast (2010­2011),
Diana Lendi (2009­2011)
Kassierin Erika Seliner (1996­2011)
Zum Schluss eröffnete Charlotte die Allge­
meine Umfrage. Toni Kalberer bedankte sich
im Namen der Männerriege sowie der Aktiv­
riege für die angenehme Zusammenarbeit.
Nochmals tief durchatmen und los geht’s.
Dann heisst es: Der Vorstand soll seine Plätze
räumen. Unsere Gäste der Aktiv­ und Män­
nerriege kamen als Moneyboys daher, natür­
lich mit dem bekannten Köfferchen. Toni
wählte durchs Band gemischte Turnerinnen
aus, die sich eine Zahl wünschen durften. In
diesem Koffer waren keine Geldbeträge, son­
dern Bilder. Diese Bilder waren kein Zufall, sie
gehörten zu einer bestimmten Person. Es
wurde immer spannender, zu wem gehören
wohl all diese Sujets? Eine merkte es be­
stimmt. Gemeint war Erika Seliner. Sie wurde
mit tosendem Applaus zum 16. Ehrenmitglied
gewählt.
Mit dem Turnerlied geht eine schöne 52.
Hauptversammlung der Frauen­ und Töchter­
riege zu Ende. Doch nur der offizielle Teil,
denn manche genossen noch einen feinen
Dessert mit Kaffee und es wurde noch lange
getratscht.

Marion Schnyder

onen entschied sich die Mehrheit zur Erhö­
hung des Beitrages.
Aus dem Jahresprogramm sind gleich mehre­
re Höhepunkte zu erwähnen. Angefangen mit
dem Toggenburger Verbandsturnfest Kalt­
brunn, der 14. Gymnaestrada in Lausanne,
unserer Turnfahrt nach Scuol, bis hin zum Tur­
nerchränzli im Herbst.
Es folgten die Ehrungen, einer der schönsten
Punkte auf der Liste. Neu ab dieser Hauptver­
sammlung feiern wir auch die 50­jährige Ver­
einszugehörigkeit, dazu zählten vier stolze
Turnerinnen. Den folgenden Turnerinnen wird
für ihr Engagement für den Verein mit einem
Präsent gedankt:
Leiterausbildung Fachtest Allround: Jasmin
Mettler, Katja Kuhn, Claudia Rettenmund,
Mirjam Mettler
Kampfrichterausbildung in der LA: Karin Rüegg,
Giuliana Hinder, Alexandra Von Aarburg
Brevetierter Wertungsrichter im Team Aerobic:
Iris Danuser
5 Jahre Leitertätigkeit des Kreisturnverbandes
Toggenburg: Priska Landolt, Sonja Helbling
Archiv: Franz und Maria Schnyder
Hauptleiterin Mädchenriege Unterstufe:
Lisbeth Steiner (2005­2011)
Hauptleiterin Töchterriege:
Patty Hinder (2010­1011)
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Kurz vor Weihnachten 2010 wetteiferten die
Girls der Damenriege an zwei Montagen um
wertvolle Punkte oder um eine schnelle Zeit.
Sehr abwechslungsreich gestalteten Iris und
Priska die Disziplinen. Mal war Geschicklich­
keit gefragt, mal Kraft und Ausdauer oder
aber auch Köpfchen und Glück spielten eine
Rolle.
Bei jedem Wettkampfteil wurden Rangpunkte
vergeben, so kam es, dass man mal die Beste
war (1 Rangpunkt) oder auch mal im Mittelfeld
oder ganz zu hinterst klassiert wurde.
Der Spass stand sicher im Vordergrund, doch
am Ende hatte Daniela Eberhard die Nase

vorn. Auf den 2. Rang kam Martina Ritzmann
und den 3. Platz mussten sich Angi Eberhard
und Conny Ziegler teilen. Alle vier nahmen mit
Freude den sehr feinen und kalorienhaltigen
Schuh entgegen.
Die Rangverkündigung wurde mit einem feinen
Abschlussessen in der Sonderbar Uznach
verknüpft, wo nicht nur die vier Siegerinnen
auf ihre Kosten kamen.

Priska Landolt

Vereinsmeisterschaft der Damenriege
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Neujahrs-Apéro
Das Turnerjahr der Frauenriege 2 startet am
3. Januar ganz famos,
man trifft sich beim OSZ, und fragt sich, wie,
was, wohin gehts denn los?
Ein Fussmarsch ist angesagt, – kein Ziel wird
verraten;
so geht's munter Richtung Talweid auf schnee­
bedeckten Pfaden.
Immer tiefer gehts in den Wald, – man fragt
sich – was machen wir dort,
der Samichlaus, der ist doch schon länger
fort!

Doch es ist kaum zu glauben, das Staunen
aller Frauen ist gross,
beim Holzhüttli erwartet uns bei einer Feuer­
stelle der Neujahrs­Apéro.
Bei heisser Früchte­Bowle und einer Butter­
Bretzel dazu,
so wünscht «Frau» sich alles Gute und prostet
sich zu.
Dir Bea und deinem Helfer­Team ist die Über­
raschung gelungen,
habt vielen Dank dafür, wir wollen's mit gutem
Turnstundenbesuch belohnen!

Angela Rüegg
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Wie durch das Rundtelefon mitgeteilt, trafen
wir uns am 17. Januar mit warmen Schuhen,
Kleidern und Stirnlampe ausgerüstet beim
OSZ.
Der Grund unseres Treffens war dieses Mal
nicht nur Bewegung, sondern auch gemütli­
ches Beisammensein. Drei Frauen aus unse­
rer Riege: Maria Schnyder, Monika Hofmann
und Vreni Steiner durften und dürfen in die­
sem Jahr einen runden Geburtstag feiern.
Sie organisierten deswegen einen Fondue­
plausch mit anschliessendem Mondspazier­
gang. Mit den Privatautos fuhren wir los Rich­
tung Wengi. Oben angekommen, staunten wir
nicht schlecht, als das Pistenfahrzeug schon
bereit stand. Als alle auf dem Fahrzeug Platz
gefunden hatten, ging es dann los. Das Ziel
war die Skihütte Wengi des Skiklubs Kalt­
brunn. Franz Schnyder und Max Roos hatten
bereits eingeheizt und so fühlten wir uns alle
sofort pudelwohl. Wir genossen ein feines
Fondue mit anschliessendem Dessert. Es gab

dabei auch viel zu erzählen und so verging die
Zeit wie im Fluge.
Zur fortgeschrittenen Stunde brachen wir in
die stille Nachtlandschaft auf und wanderten
in Begleitung des prächtigen Vollmondes bis
zu den parkierten Autos.
Es war ein gemütlicher, abwechslungsreicher
Abend.
Im Namen der Frauenriege 1 danken wir Ma­
ria, Monika und Vreni für den schönen Abend
und das feine Essen.

Anita Ziegler und Irene Länzlinger

Vollmondausflug Frauenriege 1

Frauen- und Töchterriege
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Am 27. Februar 2011 um 11.00 Uhr trafen
sich acht Töris, um im Säntispark um die Wet­
te zu schwimmen, wohl gesehen nach einem
langen, strengen Samstagabend (Fasnacht).
Bei kühlen Temperaturen genossen wir das
warme Wasser im Wellenbad, Solebad, Sau­
na und Whirlpool. Zwischendurch verpflegten
wir uns am Kiosk. Wir bemerkten während
dem spannenden Klatsch und Tratsch nicht,
wie wir nach einigen Stunden ziemlich aufge­

Skifahre bi dem Wätter isch nöd mis, drum
schwimmed mir Töris liäber meterwis!!!

weicht waren. Anschliessend genossen wir
um 16.00 Uhr einen feinen Zmittag­Znacht im
Migros­Restaurant. Es hat uns allen sehr gut
getan, zwischen der strengen Zeit, der HV
und dem fasnächtlichen Kegelabsenden, zu
entspannen. Glücklich und zufrieden sind wir
gegen den Abend in Kaltbrunn angekommen
und verabschiedeten uns.

Claudia Rettenmund
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Am 28. Februar durften wir in eine spannen­
de, lustige, farbige, laute, komische, ja manch­
mal fast erschreckende Unterwasserwelt ab­
tauchen.
Das Fischfutter aus der Speerküche war wie
immer sehr schmackhaft.
Die Schnüfflergugge heizte ein, bis es brodel­
te.
Beim Fischen hat man auch mal was uner­
wünschtes am Haken, zum Beispiel Turnzy­
tigsbricht schreiben…
Die Meerestiere zwischen dem Seegras wa­
ren einen Taucherbrillenblick wert.
Es war eine Artenvielfalt von tierischen und
menschlichen Meeresbewohnern zu bestau­
nen. Auch Gattungen, die in keinem Biologie­
buch zu finden sind.

Das Lachen über die Schächteliwitze sorgte
bei einigen für Sauerstoffmangel.
Die Rangverkündigung des Vereinskegelns
schlug hohe Wellen.
Es wurde nicht nur Seewasser getrunken …
Das OK für’s nächste Jahr ist schon an Bord
– Bravo !

Herzlichen Dank dem OK für den gelungenen
Abend

Die Fischerin Anni Schmucki

Fasnachtsabend

Frauen- und Töchterriege
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Rangliste vom Vereinskegeln 2010
Dieses Jahr haben insgesamt 227 Gruppen
am Wettkampf teilgenommen.
Als grösste teilnehmende Gruppen haben wir
es auch dieses Jahr wieder auf das Podest
geschafft. Insgesamt nahmen 21 Gruppen
der Frauen­ und Töchterriege teil.
In der Kategorie B kegelten 45 Gruppen um
den Sieg.

Folgende Rangplätze erreichten die Töchter/
und Frauenriegen.

4. STV Damen Jass­Queens 1240 Holz
8. STV Damen 1 Stinkstifel 1215 Holz
10. STV Damen Bayleys 1198 Holz
15. STV Damen Prosecco 1185 Holz
19. STV Damen 60 er­Club 1171 Holz
20. TÖRI Zäg bum hindere mit 1168 Holz
22. STV Damen Lolipop 1166 Holz
25. STV Damen 3 Weil wir so sexi sind 1137 Holz
26. STV Damen Tschumpeli 1136 Holz
27. STV Damen Sunnebergli 1133 Holz
28. STV Damen Herbstfröschli 1131 Holz
29. TÖRI Töri 1 1130 Holz
31. STV Damen 2 Laufvögel 1126 Holz
33. TÖRI Lets Barrä 1125 Holz
36. TÖRI Kegelschnägge 1103 Holz
38. STV Frauen Oldies 1 1081 Holz
40. STV Frauen Oldies 2 1063 Holz
42. STV Damen Gigelisuppä 1033 Holz
43. STV Damen Gummibärli 953 Holz
44. STV Damen Knallfröschli 870 Holz
45. STV Damen Kegel­Girls 839 Holz
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Turnfiesta am Fasnachtsumzug

Frauen- und Töchterriege

Rund 18 Frauen tanzten als Mexikaner zu
lateinamerikanischer Musik am Fasnachts­
umzug mit und motivierten die Zuschauer,
selber die Hüfte zu schwingen. Gleichzeitig
wurden Flyers verteilt und man lud so viele
Gäste zum diesjährigen Turnfest ein, was sehr
grossen Anklang fand.
Auch dieses Jahr durften wir dank Martin
Zahner wieder einen kleinen Wagen bauen
und waren natürlich besonders froh, dass er
sich auch gleich selber wieder als Fahrer zur
Verfügung stellte. Herzlichen Dank. Wobei der
Wagen sich nicht von alleine baute, dank tat­
kräftiger Unterstützung von Fleur und Elmi
(also eigentlich Hauptarbeit) konnten wir uns
wieder über einen superschönen Wagen freu­
en. Mit viel Liebe, künstlerischem Talent und
einem Haufen Gelächter wurde dieser von

uns Frauen geschmückt und bemalt. Sehr
dankbar waren wir der Holzbau Speer, dass
wir dort unser Wägeli bauen durften und sie
uns auch Material und Akku­Schrauber zur
Verfügung stellten. Unsere Dankbarkeit zeig­
ten wir wieder wie letztes Jahr in Form von
feinen Znünis jeden Mittwoch.
Die superschönen Ponchos wurden von Mar­
tha Keller mit viel Liebe und Engagement ge­
näht und mit Hilfe von Petra Knöpfli und Pris­
ka Landolt erhielten sie den letzten Schliff, die
Zötteli.
Für alle Frauen: Es war soooooo geil und
meeegggaaa lässig, machet doch nöchscht
Johr au mit.

Priska Landolt
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Dass man in einer Randsportart wie Faustball
National und International etwas erreichen
kann, wissen wenige.
Die Nachwuchsförderung von Swiss Olympic
unterstützt auch den Faustballsport. Durch
Selektionieren der jungen Spieler in Trainings­
zusammenzügen werden auch Faustballer aus­
gezeichnet. Wer die Auswahlkriterien erfüllt,
kann eine Swiss Olympic Talents Card erhalten.
Selina Danuser spielt seit 2004 Faustball und
konnte an Meisterschaften und im Regionalen
Kader ihr Können unter Beweis stellen.

Sie erhielt die Swiss Olympic Talents Card.
Mit dieser Karte ist sie im Förderprogramm
von Swiss Olympic und kann an Kursen und
Trainingslagern teilnehmen.

Vielleicht wird sie einmal die Schweiz mit der
Faustball­Damen­Nationalmannschaft an EM
oder WM vertreten.

Jugend-Obmann Nordostschweiz
Kurt Pfister

Swiss Olympic Talents Card

JUKO
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Jugend + Sport – J+S-Kids

JUKO

Kinder müssen sich bewegen, um sich optimal
zu entwickeln. Je vielseitiger und regelmässi­
ger dies geschieht, desto positiver wirkt es
sich auf ihre körperliche, psychische und so­
ziale Entwicklung aus. Kindergerechte sport­
liche Aktivitäten fördern zudem die koordina­
tiven und konditionellen Fähigkeiten.

Lachen – Lernen – Leisten
Unter diesem Motto ermöglichen J+S­Leite­
rinnen und ­Leiter Kids Kindern im Alter von 5
bis 10 Jahren, Bewegung vielseitig zu erfah­
ren, breite Bewegungsgrundlagen zu erlan­
gen und das vorhandene Bewegungsreper­
toire zu erweitern.

J+S-Kids Leiterausbildung
J+S­Kids bietet eine qualitativ hochstehende
Ausbildung zu J+S­Leiterinnen und ­Leitern
Kids mit attraktiven Weiterbildungsmöglich­
keiten. Der Grundkurs dauert 6 Tage.

Qualität der J+S-Kids-Angebote
J+S­Kids­Angebote können nur von ausge­
bildeten J+S­Leiterinnen und ­Leiter Kids an­
geboten werden. Durch eine fundierte Ausbil­
dung sind sie bestens darauf vorbereitet,
Trainings mit Kindern durchzuführen.

J+S-Kids konkret
• Bietet eine qualitativ hochstehende Ausbil­

dung zu J+S­Leiterinnen und ­Leitern Kids
mit attraktiven Weiterbildungsmöglichkeiten.

• Erhöht das polysportive und regelmässige
Bewegungsangebot für 5­ bis 10­Jährige in
Vereinen.

• Ermöglicht Bewegung vielseitig zu erfahren,
breite Bewegungsgrundlagen zu erlangen
und das vorhandene Bewegungsrepertoire
zu erweitern.

• Unterstützt Kinder dabei, ihre persönlichen
sportlichen Vorlieben zu entdecken.

• Schafft Voraussetzungen für spätere sport­
artspezifische Topleistungen.

• Fördert die Sinneswahrnehmung durch den
Wechsel der Kursumgebung.

Quelle: Flyer J+S­Kids (BASPO)
Monica Zahner
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Stimmen von den Turnerinnen.
«S grosse Trampolin hät üs am beste gfalle.»

Tanja, Rahel, Rachel K3

«Üs hät de Airtrack am beste gfalle.»
Mona, Rena, Romana, Ramona K4 & K5

«S’ Turnweekend isch spitze gsi (ussert s
schlafe)!»
Michelle, Laura, Marion, Valentina, Alexia, Olivia K1

«Üs häts nöd gfalle, dass mir nöd uf de dicke
Matte händ dörfe schlafe.»

Anja, Maria Grazia, Jasmin, Sarina K2

«Am beste hät üs de Rondat mit Flic ufem Air-
track gfalle und dass d Marion mit üs turnet
hät.» Selina, Rahel, Olivia, Sarah K3

«Es isch guet gsi, aber sträng. S’Ässe isch
sehr fein gsi.» Alexandra, Sina, Giulia K5

«Am beste hät üs de neu Airtrack, dass de
Fischi mit üs go Saltoabgang üebe cho isch
und s Ässe sehr fein gsi isch gfalle.»

Tanja, Jessica, Tamara K6

Die Geräteturnerinnen aus Kaltbrunn führten
am Wochenende vom 19./20. März in Watt­
wil ein Trainingsweekend durch. An diesem
Weekend trainierten wir für die bevorstehen­
den Wettkämpfe.
Als wir in der Turnhalle ankamen, wärmten wir
uns sofort auf. Das Einturnen war lässig und
anstrengend zugleich. Wie immer machten wir
Bauchmuskeltraining, Strecksprünge, Rollen,
Brücken, Handstände usw. Den ganzen Tag
übten wir an den Geräten Reck, Boden, Sprung,
Ring, Riesentrampolin und am Airtrack (auf­
blasbarer Boden). Am Abend machten wir Spie­
le und dann gingen wir in unsere Schlafbur­
gen (aus Matten, Seilen etc.).
Erst als wir aufwachten spürten wir, wie streng
der gestrige Tag war, denn fast alle hatten
Muskelkater. Der Sonntag war sehr lustig, weil
wir tolle Sachen spielten und wir an unserem
Lieblingsgerät turnen durften, was wir wollten.
Dann mussten wir uns leider von der coolen
Zeit in der Turnhalle verabschieden und die
Heimkehr antreten. Es war ein sehr lustiges,
interessantes Wochenende, an dem wir viel
lernen konnten. Alle fanden das Weekend
total cool.

Mona und Rena, zwei fleissige Geräteturnerinnen

GETU Weekend

JUKO
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J+S­Leiterin Kids
Aktivmitglied
DR Kaltbrunn
Leiterin Mädchenriege
1. + 2. Klasse

Herzliche Gratulation! Du hast im Januar 2011
den J+S­Grundkurs Kids erfolgreich abge­
schlossen. In der letzten Ausgabe der Turnzy­
tig haben wir über die Ausbildungsmöglich­
keiten von Jugend und Sport ausführlich
berichtet. Nun möchten wir dir gern ein paar
Fragen zu deiner Ausbildung stellen.
Turnzytig: Wieso hast du dich entschlossen,
eine Woche lang einen J+S­Grundkurs Kids
zu besuchen?
Daniela Menzli: Ich wollte erste Einblicke in
die Leitertätigkeit bekommen und eine gute
Grundausbildung für meine Tätigkeit erwerben.
Turnzytig: Hast du während dieser Woche
besondere Erlebnisse gehabt, an die du dich
gern erinnerst? Wie sieht dein Wochenrück­
blick aus?
Daniela Menzli: Die Woche gab mir manchen
Augenblick, den ich in Erinnerung behalten
werde. Sei es mein Unfall , die tollen prakti­
schen Stunden oder auch die vielen Diskus­
sionen und Gespräche jeglicher Art mit den

anderen Teilnehmern. Die Teilnehmer waren
zwischen 18 und 50 Jahre alt.
Turnzytig: Du leitest seit Anfang Jahr eine
lebendige Mädchenriege. Profitierst du beim
Planen oder Leiten deiner Riege von dem im
Kurs erworbenen Wissen? Wobei?
Daniela Menzli: Ja, ich profitiere enorm!
Von Anfang an muss ich eine Halbjahres­
oder Ganzjahresplanung mit den neun ver­
schiedenen Bewegungsarten ans Amt
für Sport einreichen. Diese Lektionsplanung
wird dann von den zuständigen Personen
geprüft und bewilligt. Wenn sie mit meiner
Planung nicht einverstanden sind, müssen
Anpassungen vorgenommen werden.
Anhand des Journals kann ich die Stunde
vorbereiten und bringe somit automatisch
Abwechslung in den Turnbetrieb ein.
Turnzytig: Warum empfiehlst du den Besuch
eines solchen Kurses?
Daniela Menzli: An diesen Kursen wird Grund­
wissen rund um die Leitertätigkeit vermittelt.
Der eigene Horizont kann dabei erweitert
werden, neue Themen und Ideen werden
aufgegriffen.
Herzlichen Dank für das Interview.
Wir wünschen dir viel Energie beim Leiten und
viele schöne Erlebnisse in der Turnhalle!

Interview mit Daniela Menzli
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In der letzten Turnzytigsausgabe wurde be­
reits auf unsere neuen Riegen in der Jugend­
abteilung hingewiesen. Seit einem halben
Jahr sind diese Riegen unter fachkundiger
Leitung in den Hallen oder im Freien am trai­
nieren. Ich möchte diese Riegen mit ein paar
Worten und ein paar Bildern kurz vorstellen.

Geräteturnen Kids Knaben und Mädchen
Das Geräteturnen der Knaben musste man­
gels Trainierender im letzten Jahr kurz einge­
stellt werden. Nach den Sommerferien wagte
sich Adrian Scherzinger an einen Neuaufbau
mit der Geräteriege Knaben. Bereits ein Jahr
früher startete Iris Küng mit der Basisstufe für
Geräteturnerinnen. Die Knaben wie die Mäd­
chen können sich bereits im Kindergartenalter
unter fachkundiger Betreuung an die ver­
schiedenen Geräte herantasten.
Die Kinder trainieren in einer gemischten Rie­
ge. Das heisst, dass die Knaben und die Mäd­
chen zur selben Zeit in der gleichen Halle an
den Geräten turnen.

Vereinsturnen Jugend
Unter der Hauptleitung von Diana Lendi trai­
nieren am Montagabend motivierte Mädchen
in der Turnhalle OSZ. Ziel dieser Riege ist es,
gemeinsam an Jugendturnfesten teilzuneh­
men, zusammen Sektionsübungen im Gerä­
teturnen zu trainieren und als Gruppe aufzu­
treten wie die Erwachsenenriegen. Die Riege
hat ihre Feuertaufe am Samstag, 4. Juni 2011
am Glarner Verbandsturntag in Niederurnen.
Der zweite Auftritt wird anschliessend am
Toggenburger Turnfest in Kaltbrunn folgen.
Viel Glück den jungen Turnerinnen an den ver­
schiedenen Turnfesten!

Unsere neuen Riegen

JUKO
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JUKO

Trainingszeiten und Hauptleiter der erwähnten
Riegen:

Geräteturnen Kids:
Freitag, 17.15 Uhr – 18.15 Uhr
Turnhalle Kupfentreff
Kids Mädchen:
Iris Küng, Lochgasse 15,
8855 Wangen SZ, Tel. 055 615 32 13
Kids Knaben:
Adrian Scherzinger, Höchistrasse 9,
8722 Kaltbrunn, Tel. 055 283 10 84

Vereinsturnen Jugend:
Montag, 18.45 Uhr – 20.15 Uhr
Turnhalle OSZ
Diana Lendi, Müllispergstrasse 3,
8722 Kaltbrunn, Tel. 055 283 01 36

Nachwuchs Aktive:
Freitag, 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Turnhalle Kupfentreff
Patrik von Aarburg, Sonnenberg 25,
8722 Kaltbrunn, Tel. 079 431 02 78

Bei Fragen geben die oben genannten Leite­
rinnen und Leiter gerne Auskunft.

Daniel Zahner

Nachwuchs Aktive
Die Riege «Nachwuchs Aktive» unter der Lei­
tung von Patrik von Aarburg soll den Knaben
im Oberstufenalter und den jüngeren Aktiv­
mitgliedern die Möglichkeit geben, durch zu­
sätzliche Trainings in der Leichtathletik und im
Nationalturnen ihre Leistungen zu steigern.
Ihren ersten Wettkampf bestreiten sie zusam­
men mit ein paar Teilnehmern der Aktivriege
an der Leichtathletik Mehrkampf Meister­
schaft (LMM) am Freitag, 27. Mai 2011 in Sar­
gans.
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An der diesjährigen Delegiertenversammlung
des Eidgenössischen Nationalturnverbandes
in Reichenburg wurden Tobias Riget und Ste­
fan Zahner für ihre Topleistungen der vergan­
genen Saison geehrt.

Der Schänner in Kaltbrunner Diensten, Tobias
Riget (Jahrgang 1992) legte im Herbst mit Po­
destplätzen am Berner Nationalturntag, sowie
an den Schweizermeisterschaften einen ful­
minanten Schlussspurt hin. Dank dieser Leis­
tung wurde er Dritter der Jahreswertung der
Leistungsklasse 3. Obwohl den 15­jährigen
Stefan Zahner oft Rückenprobleme plagten,
waren seine Leistungen über das ganze Jahr
sehr konstant. Mit dem Thurgauer­, sowie
dem St. Galler Verbandsnationalturntag stand
auch er zweimal auf dem Treppchen der Leis­
tungsklasse 1. Dies brachte ihm den glänzen­
den zweiten Rang in der Eidgenössischen
Jahreswertung ein.

Remo Büchler

Grosse Ehre für zwei Kaltbrunner Nationalturner

Nationalturnen

Verkauf • Service • Reparaturen

Garage Hüebli Urs Steiner AG
8722 Kaltbrunn www.steiner-subaru.ch

Tel. 055 283 19 28
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Drei Kaltbrunner Verbands-Jahresmeister!

Nationalturnen

Die diesjährige GV des Nationalturnverban­
des vom 26. Januar im Hirschen Schänis
stand ganz im Zeichen der Ehrungen der sie­
ben Jahresmeister. Drei dieser Jahresmeister
konnten wir stellen.
Am Vormittag fand im Saal die Hauptver­
sammlung Ehemaliger Nationalturner und
Ringer statt. Zur gleichen Zeit hatten im Sit­
zungszimmer die Centerleiter unter dem
Technischen Leiter Dave Fäh die TK­Sitzung.
Nach dem Mittagessen fand dann die GV des
Nationalturnverbandes statt.

Verbandsnationalturntag 2012 in Benken
Im Rahmen der Schweizermeisterschaften im
Hornussen, die im September 2012 in Ben­
ken stattfinden, wird der Verbandsnational­
turntag integriert. Im gleichen Jahr wird am
Turnfest der Sportunion in Gossau ebenfalls
Nationalturnen angeboten. Diese Chance, so
Präsident Hans Ackermann, dürfen wir uns
nicht entgehen lassen.

Drei Kaltbrunner und vier Biltner
Markus Lacher holte sich den Titel in der Ju­
gendklasse Piccolo vor Lars Eberhard. Über­
haupt dominierten wir diese Kategorie, denn
auf Platz vier und fünf standen Sven Eberhard
und Gian Müller. Gabriel Schatt wurde Achter
und Andreas Ziegler belegte den zehnten
Rang der Piccolo­Jahreswertung. Dafür hat­
ten die Biltner in der J1 einen ganzen Pulk von
5 Turnern an der Spitze, bevor unser Andreas
Lacher den guten sechsten Rang erreichte.
Ein ähnliches Bild nimmt der Betrachter in der
J2 wahr. Zuerst fünf Biltner, dann die erste
Kaltbrunnerin, in der Person der Kämpferin
Petra Zahner. So dominant wie ihr Bruder
Stefan Zahner hat wohl noch keiner einen

Jahresmeistertitel errungen. Er hatte das
Dreifache an Punkten auf seinem Konto, wie
der Zweitplatzierte Biltner Mathias Schnyder.
Mit dieser herausragenden Jahresleistung
steht das ehrgeizige Nachwuchstalent auch
verdient auf dem Podest der ENV Jahreswer­
tung der Leistungsklasse 1. Thomas Ruoss
war in der Leistungsklasse 3 hinter dem Bilt­
ner Bruno Schnyder Zweiter. Er lässt immer
wieder sein Riesentalent in den athletischen
Disziplinen aufblitzten, im Einklang mit seiner
Zähigkeit im Zweikampf. So ist Thomas in
den letzten zwei Saisons zu einer wichtigen
Stütze von uns geworden. Der Drittplatzierte
Tobias Riget griff erst in den letzten beiden
Wettkämpfen ins Geschehen ein. Mit seiner
Top­Platzierung am Berner Nationalturntag
und dem Podestplatz an der SM in Bilten,
steht er auch auf dem Treppchen an der DV
des ENV in Reichenburg. Lukas Bleiker hat in
jedem Wettkampf Fortschritte gezeigt und si­
cherte sich mit seinem fünften Rang in der
Jahreswertung der L3 einen tollen Einstand.
In der Kategorie A hatte Remo Büchler keine
grosse Konkurrenz, zumal der Technische
Leiter Dave Fäh noch keine Nationalturntage
bestreiten konnte. Das wird 2011 allerdings
anders sein.

Remo Büchler
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Nationalturnerriege Schänis: Die imaginäre
Hochburg des Teilverbandes – Wahrheiten und
Phantasie – echte Historie – viel Konjunktiv –
und nicht ganz zum ernst nehmen

Der Schänner Historiker Willi Giger berichtet,
dass in den Sechzigerjahren des 20. Jahrhun­
derts bereits zahlreiche Turner des TV Schänis
an Nationalturnwettkämpfen teilnahmen. Kari
Giger, Willi Egli, Ernst Giger, Felix Egli, Kaspar
Vogel und Albin Giger. Es war irgendwie auch
naheliegend, zumal sie die leichtathletischen
Disziplinen in der Turnhalle Chastli resp. rund­
herum im Freien trainieren konnten. Es stand
allerdings keine 100m­Bahn zur Verfügung, so
wurde der Schnelllauf eben auf der Kiesstras­
se vom Chastli­Schulhaus bis hinunter zur
Hauptstrasse rauf und runter trainiert. Zudem
konnte das Schwingen und Ringen just einen
Stock unter der Turnhalle im Schwingkeller
trainiert werden. Allerdings benützen alle
(Schwinger und Turner) ein und dieselbe Gar­
derobe. Natürlich hatten die Turner wenig
Freude daran, als die Schwinger die ver­
schwitzten Kleider mit klebendem Sägemehl
mit hoch brachten…

Populäre Plauschwettkämpfe
Damals fand jährlich ein Plauschwettkampf
zwischen den Turnvereinen Benken, Kaltbrunn
und Schänis statt. Der Wettkampf war Natio­
nalturnen. Genau gleich wie heute noch, fan­
den zuerst die leichtathletischen Disziplinen,
dann die Gänge im Ringen und Schwingen
statt. Die Wettkämpfe waren stets gut besucht
und populär, wie Giger zu berichten weiss.
Warum gibt es heute keine Nationalturnerriege
Schänis? Warum gibt es eine Nationalturner­
riege in Kaltbrunn und Bilten? Antwort: Es fehl­

te am Fusse der Federi an einem Idealisten wie
Güscht Scherzinger oder Hans Winteler, die in
ihren Dörfern eine Riege gründeten. Die Vor­
aussetzungen waren in den meisten Dörfern
der Region dieselben. Die Turnvereine nahmen
im Allgemeinen sporadisch an Nationalturn­
wettkämpfen teil. Wäre der Schreibende mit
seiner aktuellen Inkarnation 40 Jahre früher
dran gewesen, würde es ganz anders ausseh­
en! Wäre das aus der Taufeheben dieser Riege
heute überhaupt sinnvoll oder realistisch? Im
ganzen Land wird krampfhaft um Nachwuchs
für diese traditionsreiche Sportart geworben.
Das Linthgebiet ist eine der wenigen Regio­
nen, die noch intakte Riegen (Kaltbrunn, Bil­
ten, Eschenbach, Reichenburg, Wangen) mit
Turnern in praktisch allen Kategorien aufweist.
Auf jeden Fall hätte die Nationalturnerriege
Schänis zum jetzigen Zeitpunkt mit David Fäh
und meiner Wenigkeit zwei A­Turner und mit
Tobias Riget stünde der Nächste in der Leis­
tungsklasse 3 bereit für den Sprung in die
Königsklasse. Des Weiteren würden Florian
Riget, Joel Steiner und Silvan Jud die starke
Gruppe der Jugendklässler anführen.

Das Tauziehen der Nationalturnerriegen Kalt­
brunn und Bilten um die Schänner National­
turner hat lange Tradition. Es gibt Schänner,
die ab und zu zu Trainingszwecken in die an­
dere Riege fremdgehen. Man ist überall gerne
gesehen. Es ist aber mit Bestimmtheit davon
auszugehen, dass man den legendären Riegen­
gründern Güscht Scherzinger und Hans Win­
teler keinen Gefallen täte. Die abtrünnigen
Schänner trugen mehr oder weniger ihren Teil
zur Geschichte in ihren angestammten Natio­
nalturnerriegen bei.

Remo Büchler

Was wäre wenn…?

Nationalturnen
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Zahlen und Fakten zur
61. Hauptversammlung der Männerriege

Männerriege

Guter Versammlungsbesuch
Zur 61. Hauptversammlung konnte Präsident
Toni Kalberer 63 Turner und 5 Gäste begrüs­
sen. Speziell willkommen hiess er alle sieben
anwesenden Ehrenmitglieder sowie die Dele­
gationen der Frauen­ und Töchterriege und
der Aktivriege. Nach einem feinen Nachtessen
aus der Speerküche war es Ruedi Hämmerli
vergönnt, das Turnerlied anzustimmen. Mit
seiner perfekt gewählten Tonlage empfahl er
sich geradezu für weitere Verpflichtungen…

Jahresberichte unterstreichen die Vielfalt
der Männerriege
Wie gewohnt liess Toni Kalberer das verflos­
sene Vereinsjahr nicht nur mit treffenden Wor­
ten Revue passieren, sondern auch mit unter­
haltsamen Bildern, welche verschiedentlich
zum Schmunzeln anregten! Auch die umfang­
reichen Jahresberichte von TK­Chef Franz
Schnyder und Faustballchef Kurt Pfister be­
wiesen, dass in der Männerriege wiederum
viel Sportliches und Gesellschaftliches ange­
boten wurde.

Erste Mitgliederbeitragserhöhung
nach 14 Jahren
Die Rechnung des Jubiläumsjahres 2010
schliesst mit einem erwarteten, aber etwas
höheren Verlust als budgetiert ab. Als Gründe

nannte Kassier Urs Hinder die Mindereinnah­
men bei verschiedenen Anlässen sowie höhe­
ren Ausgaben aus Anlass des 60­jährigen Be­
stehens der Männerriege. Zur Überraschung
erfolgte keine Wortmeldung gegen den An­
trag des Vorstandes, der eine Mitgliederbei­
tragserhöhung vorsah. Mit nur fünf Gegen­
stimmen genehmigte die grosse Mehrheit den
neuen Jahresbeitrag von Fr. 70.– deutlich.

Toggenburger Turnfest im Zentrum des
umfangreichen Jahresprogramms
Sportlich, aber vor allem organisatorisch, ist
das Jahr 2011 eindeutig geprägt vom Tog­
genburger Turnfest in Kaltbrunn vom 1.­3.
Juli. Über den Stand der Vorbereitungen in­
formierte der sehr engagierte OK­Präsident
Markus Schwizer. Mehr Infos dazu gibt es in
der Rubrik «Schwerpunkt». Ein weiterer sport­
licher Höhepunkt ist der Kantonale Sport Fit­
Tag vom 28. Mai in Walenstadt. Weitere Eck­
daten sind das Skiweekend vom 1.­3. April im
Pitztal, die Männerriegereise vom 19.­21. Au­
gust, das Turnerkränzli vom 21./22. Oktober,
der Chlausabend sowie der Maskenball und
Fasnachtsumzug.

Fünf Neumitglieder verstärken die Männerriege
im Turnfestjahr 2011
Den vier Austritten stehen erfreulicherweise
fünf Eintritte gegenüber. Mit grossem Applaus
wurden Hans Laupper, Erwin Lacher, Sebas­
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Männerriege

tian Steiner, Urs Schnyder und Willi Sacchi in
die Männerriege Kaltbrunn aufgenommen.

Elf fleissige Turner wurden ausgezeichnet
Mit Freude konnten die Leiter der drei Riegen
elf fleissige Turner auszeichnen, die das Prä­
dikat «maximal vier Mal gefehlt» auswiesen.
Mit einem Zinnbecher oder einem kulinari­
schen Präsent wurden geehrt: Ernst Steiner,
Kurt Forrer, August Scherzinger, Toni Müller
sen., Walter Züger, Franz Schnyder, Lorenz
Fäh, Alfons Scherzinger, Niklaus Blöchlinger,
Ludwig Rüegg und Emil Huber. Auffallend und
erfreulich, dass die Seniorenriege mit sieben
Auszeichnungen besonders brillierte. Stell­
vertretend für alle Fleissigen stellen sich vier
Senioren in der Turnhalle der Kamera, näm­
lich von links: Ludwig Rüegg, Toni Müller,
Ernst Steiner und Niklaus Blöchlinger.

Vorstand bleibt in unveränderter Besetzung
Schnell abgewickelt war das Traktandum
Wahlen, denn alle fünf Vorstandsmitglieder
stellten sich für eine weitere, zweijährige
Amtsdauer zur Verfügung. Einstimmig und mit
grossem Applaus wurden folgende Turner be­
stätigt:
Präsident Toni Kalberer, Vizepräsident Ludwig
Rüegg, Kassier Urs Hinder, Aktuar August
Scherzinger und TK­Chef Franz Schnyder.

Grosses Leiterteam bietet abwechslungsreiche
Turnstunden
Nicht nur der Vorstand nimmt das neue Ver­
einsjahr in unveränderter Besetzung in An­
griff, sondern auch das Leiterteam. TK­ Chef
Franz Schnyder kann auf folgende Personen
zählen:
Seniorenriege: Ludwig Rüegg (Hauptleiter),
Walter Züger
Mittlere Riege: Ernst Jud (Hauptleiter), Franz
Schnyder und Alfons Scherzinger
Jüngere Riege: Toni Zahner (Hauptleiter), Urs
Hager, René Steiner, Ernst Ziegler, Markus
Züger
Faustballriege und Kids: Kurt Pfister
Somit ist Gewähr geboten, dass die Turnstun­
den aller Riegen viel Abwechslung bieten. Mit
einem tosenden Applaus wurde dem ganzen
Leiterteam der verdiente Dank ausgespro­
chen!

Geselligkeit wurde vielseitig zelebriert
Die Gruss­ und Dankesworte der Frauen­ und
Töchterriege sowie der Aktivriege wurden
vom Präsidenten Daniel Zahner überbracht.
Nach knapp zweistündiger Versammlungs­
dauer schloss Toni Kalberer die 61. HV mit
einem Schlag auf den Gong. Nach der Ver­
sammlung wurde die Geselligkeit sehr unter­
schiedlich gepflegt. Während einige kaum
fünf Minuten nach Versammlungsende dem
«Jasssport» frönten, zog es andere bald ein­
mal an die Speerbar. Doch der Grossteil liess
die HV in gemütlicher Runde und lockeren
Gesprächen ausklingen.

August Scherzinger
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Erfolgreich am Hallenfussballturnier:
MR 2 vor MR 1!!!

Männerriege

Nach intensiver Vorbereitung mit einem Spe­
zialtrainer meldete unser Leiter der jüngeren
Männerriege gleich zwei Mannschaften ans
jährliche Hallenfussballturnier in der Katego­
rie Senioren an.
Taktische Überlegungen waren verantwort­
lich, dass der Schreibende ins Goal beordert
wurde. Nicht wegen allfälliger Hechtparaden,
sondern weil ich am meisten cm² Goalfläche
abdeckte und auf dem Feld meinen Kolllegen
wohl zu viel Luft wegschnappen würde.
Im ersten Match erwartete uns die Frauschaft
der Töchterriege. Mit viel Einsatz rollten sie
gegen uns Männer an. Aber unsere Verteidi­
gung setzte Scheuklappen auf, hielt den hüb­
schen Töchtern stand und konnte einige Kon­
tertore erzielen.
Danach duellierten wir uns mit den eigenen
Vereinskameraden. Natürlich wollte keiner
nachgeben. Nach einem intensiven Abnüt­
zungskampf mit leicht lädierten Männern,
trennten wir uns 1 :1 unentschieden.
Die ehemaligen Turniersieger «de bescht Johr­
gang» standen uns nun um den Finaleinzug
gegenüber. Unser Capitan hatte alle unsere
Gegner gründlich studiert und stimmte uns

optimal auf unsere Gegner ein. Mit einer
«Ironman­Kondition» rangen meine Mitspieler
auch diese Mannschaft nieder.
Im Final standen wir Männerriegler uns dann
wieder gegenüber: Mit schildartigen Goali­
handschuhen und zielsicheren Fussball­
schuhen.
Mit Haken und Ösen wurde gekämpft. Zum
Glück war ich im Goal, denn so blieb ich vor
ausgedehntem Muskelkater und Hyperven­
tilation verschont.
Obwohl mein Goal infolge Pfosten­ und Lat­
tenschüssen mehrmals zitterte, gelang unse­
rer Mannschaft kurz vor Ablauf der befreiende
Siegestreffer.
Das anschliessende Fussballfest feierten wir
alle zusammen, denn Sieger waren wir alle.

Markus Schatt
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Just für Dienstagabend, 25. Januar war leich­
ter Schneefall angesagt. Manch einer stellte
sich die Frage, ob denn das Eisstockschies­
sen unter freiem Himmel bei solchen Witte­
rungsverhältnissen überhaupt möglich sei.
Nun, die Organisatoren gingen auf solche
Fragen gar nicht ein und so fuhren etwas über
20 Männerriegler nach Arvenbühl hoch, wo
uns Platzchef Ernst Steiner mit seinen Assis­
tenten bereits erwartete. Nach einer kurzen
Einführung in die Geheimnisse des Eissto­
ckes bildeten wir 4 Mannschaften, die sich
auf zwei Spielfeldern aufstellten. Zu Beginn
spielten wir vorsichtig, doch nach ca. 10
Spielen wurden wir immer frecher, aber auch
genauer, perfekter. So kämpften wir hart um

unsere Punkte. Trotz des zeitweise intensiven
Schneefalls oder des aufziehenden Nebels,
manchmal sahen wir nicht einmal mehr zur
anderen Spielfeldseite, behielten wir gute
Laune und freuten uns wie kleine Kinder an
gelungenen Spielzügen!
Gegen 22.00 Uhr wurde es uns dann aber
doch etwas zu kalt und wir versorgten Eisstö­
cke und Schuhüberzüge.
Ernst Steiner und seinen Assistenten danken
wir recht herzlich für die Organisation. Gerne
kommen wir nächstes Jahr wieder, mit oder
ohne Nebel und Schnee!

Thomas Grünenfelder

Eisstockschiessen bei Nebel und Schnee

Männerriegen
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Männerriege

«Ich bin ein Star, holt mich hier raus…»
Als eine Gruppe Männerriegler nach einem
geeigneten Fasnachtsmotto suchte und dann
auf «Ich bin ein Star, holt mich hier raus» kam,
hat das bei unserem Bauchef Flör Landolt so­
fort viele Ideen ausgelöst. Wir liessen uns von
seinen Ideen überraschen und gingen, anstatt
in die Turnstunde, zum Wagenbau zur Scheu­
ne von Charly Roos. So erst nach dem zwei­
ten Abend war allen klar, was da eigentlich
entstand. Mit viel Einsatz wurde ein grosser,
der höchste Wagen gezimmert. So langsam
kamen auch die Ideen, was die Teilnehmer am
Umzug machen können. Es wurde jedem ein
Star zugeteilt. Es hatte Kaltbrunner Stars und
auch Stars aus der ganzen Schweiz dabei.
Alle freuten sich auf den Umzug am Fas­
nachtssonntag.

Um halb zwei Uhr ging es los. Als Nummer 7
kamen wir früh dran. Es wurden Würste auf
dem Feuer zubereitet (siehe Foto), andere
holten sich eine Urwaldkönigin, die auf dem
Wagen im Sessel gekrönt wurde, andere wie­
derum verteilten Bonbons. Auch mussten die
Zuschauer in eine Kiste greifen, in welcher sie
Sterne finden mussten. Leider war der Umzug
für uns viel zu schnell vorüber. Doch wir konn­
ten nun beim Speerwirt die Wette einlösen,
denn wir hatten den höchsten Wagen. Wie
alle Jahre fuhren wir gemeinsam zu Theres,
der Frohsinnwirtin. Sie freute sich sehr als sie
uns sah. Bis wir dann das Schnitzel bekamen,
wussten wir auch wie die Serviertöchter hies­
sen und mit wem sie zur Schule gingen.
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Männerriege

Zurück im Dorf sorgten wir auf dem Wagen für
Stimmung, so dass einige mit uns «mithopps­
ten». Es war sehr friedlich und gemütlich und
einige waren froh, dass die Fasnacht wieder
zu Ende war. Wir sind immer sehr froh, dass
wir den Wagen bei Charly bauen dürfen. Wir
sind auch sehr froh, dass wir den Wagen von
Ruedi Hager bekommen. Und wir sind sehr
froh, dass wir so einen guten Bauchef mit vie­
len Ideen und grossem Einsatz haben. Und
wir sind froh, dass wir Männerriegler haben,
die am Umzug mitmachen und «dä Plausch
händ». Allen vielen herzlichen Dank!

Toni Kalberer
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Jahresprogramm 2011 April – Juli 2011

Jahresprogramm

1. – 3. April Skiweekend MR im Pitztal
4. April Oster OL FR + TR
9. April Geräteturntag See + Gaster in Eschenbach
13. – 17. April OFFA in St. Gallen
30. + 1. April / Mai Toggenburger Gerätemeisterschaft in Degersheim

7. Mai Vereinsmeisterschaft Aktive
13. Mai Vorstands­ und Leiteressen FR + TR
27. Mai LMM Meeting in Sargans
28. Mai Kantonaler Sport Fit­Tag in Walenstadt
28. Mai Tannzapfencup in Dussnang DR

4. Juni Glarner Verbandsturntag in Niederurnen TR + Aktive
11. Juni See­Gaster Cup in Goldingen
18. – 19. Juni Berner Seeländisches Turnfest in Grossaffoltern TR, DR + Aktive

1. – 3. Juli Toggenburger Turnfest in Kaltbrunn
10. – 16. Juli 14. Gymnaestrada in Lausanne
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Erfreuliches
Einmalig: 49 sehr fleissige Turnerinnen
in der Frauen- und Töchterriege!
Einmal mehr hatte ich als Gast (Delegation
Männerriege) die Gelegenheit, an der HV der
Frauen­ und Töchterriege teilzunehmen. Die­
ses Jahr durften die Gäste sogar in die Haupt­
rolle bei der Verleihung der Ehrenmitglied­
schaft an Erika Seliner schlüpfen (siehe
HV­Bericht). Was mich aber noch mehr beein­
druckt hat, ist die erfreuliche Feststellung,
dass im vergangenen Jahr insgesamt 49 Tur­
nerinnen höchstens drei Mal in der Turnstun­
de gefehlt haben! Diese Tatsache spricht für
eine tolle Kameradschaft in den fünf Riegen
und vor allem für abwechslungsreiche und
qualitativ bestens vorbereitete Turnstunden
des grossen Leiterteams! Es scheint, dass die
Turnerinnen für den Grosseinsatz am Toggen­
burger Turnfest in Kaltbrunn konditionell bes­
tens gerüstet sind!

Zwei Turner erlebten das Abenteuer «Engadin
Skimarathon»
Auch dieses Jahr nahmen zwei Turner am En­
gadin Skimarathon teil. Mit bereits über 20
Teilnahmen nähert sich Ehrenmitglied Fredy
Scherzinger bald der Jubiläumsmarke von 25
Starts. Auch im fortgeschrittenen Alter von 56
Jahren schaffte es Fredy wieder, sich im Feld
der «Elite C» zu behaupten. Seine Zeit von
2.35.59 reichte zum tollen 2123. Rang von
insgesamt 7683 klassierten Männern. Aber
auch Martin Zahner bewältigte den von gu­
ten, aber wegen des Neuschnees nicht
schnellen, Verhältnissen geprägten Skimara­
thon in einer Zeit von 3.27.12 und dem 5790.
Rang bravourös.

Neue Jugendangebote erfreuen sich
grosser Beliebtheit
Die neuen Angebote im STV Kaltbrunn, Ver­
einsturnen Jugend, Geräteturnen Kids und
Nachwuchs Aktive, erfreuen sich grosser Be­
liebtheit. Die von Diana Lendi geleitete Gerä­
tegruppe wagt sich erstmals an einen Wett­
kampf, u.a. auch ans Toggenburger Turnfest
in Kaltbrunn! Im Vereinsturnen Jugend zeigen
die Mädchen eine Gerätekombination Boden/
Reck (siehe Turnfestvorschau).
Aber auch die von Patrik von Aarburg ins Le­
ben gerufene Riege «Nachwuchs Aktive»
möchte ihre leichtathletischen Fortschritte ein
erstes Mal unter Beweis stellen. Diese Kna­
ben nehmen gemeinsam mit der Aktivriege
am LMM­Meeting vom 27. Mai in Sargans teil.
Fortschritte macht aber auch die von Adrian
Scherzinger und Ralph Jud trainierte Riege
Geräteturnen Kids. Diese Knaben tasten sich
gemeinsam mit den von Iris Küng betreuten
Mädchen an die Geräte heran.

Alle drei Vereine des STV Kaltbrunn starten
in Vollbesetzung ins Turnfestjahr
Einmal mehr hatte ich das Vergnügen, an al­
len drei Hauptversammlungen dabei zu sein.
Auch wenn jede HV ihren eigenen Charakter
hatte, so konnte ich dennoch eine gemeinsa­
me Feststellung machen. Sowohl die Frauen­
und Töchterriege als auch die Männer­ und
Aktivriege stehen sehr solide da, das heisst
vollzählige Vorstände und Leiterteams. Diese
erfreuliche Feststellung, welche übrigens seit
Jahrzehnten anhält, passt da wunderbar zum
Turnfestjahr 2011!

August Scherzinger

Turnen allgemein
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Turnverein Kaltbrunn Adressverzeichnis 2011

Adressverzeichnis

Aktivriege
Präsident° Daniel Zahner, Brändliguet 21 280 42 83
Vice° Adrian Scherzinger, Höchistrasse 9 283 10 84
Aktuar° Manfred Brunner, Dorfstrasse 282 24 27
Kassier° Manuel Jud, Schönaustrasse 2a 079 698 74 14
Beisitzer° Stefan Graf, Kirchhaldenstrasse 28 079 409 00 58
Korrespondenz° Carlo Rosenast, Langfeld 2 079 515 29 26

Technisches Komitee (TK)
TK­Chef° Patrick Lendi, Speerstrasse 8 283 01 36
Oberturner° Adrian Scherzinger, Höchistrasse 9 283 10 84
Geräteturnen Markus Zahner, Grabackerstrasse 18 283 38 36
Chef Leichtathletik Andreas Meier, Hüeblistrasse 14 283 26 51
Chef Nationalturnen Bruno Steiner, Grabackerstrasse 18 283 21 50
Chef Läufe / Polysportiv Samuel Fäh, Pionierstrasse 20, 8400 Winterthur 079 716 61 45
J&S Coach Fabian Jud, Gasterstrasse 2 076 446 95 75
Vertreter Jugend Luca Mair, Janahof 15 283 43 34

Jugendturnkommission (JUKO)
JUKO­Mädchen* Iris Danuser, untere Altbreitenstrasse 2 283 36 32
JUKO­Knaben Patrick Lendi, Speerstrasse 8 283 01 36
Kasse Knaben Manuel Jud, Schönaustrasse 2a 079 698 74 14
Knaben ältere Guido Steiner, Baumgartenweg 4, 8862 Schübelbach 079 450 15 94
Knaben mittlere Thomas Fäh, Feldeggstrasse 16, 8645 Jona 535 36 38
Knaben jüngere Patrick Lendi, Speerstrasse 8 283 01 36
Nachwuchs Aktive Patrik von Aarburg, Sonnenberg 25 079 431 02 78
Nationalturnen Manfred Brunner, Dorfstrasse 282 24 27
Getu Knaben Adrian Scherzinger, Höchistrasse 9 283 10 84
Aktuarin / Kasse Mädchen Monika Hofmann, Kirchhaldenstrasse 14 283 14 77
Mädchen ältere Astrid Rüdisüli, Faad 15, 8718 Schänis 078 822 59 29
Mädchen mittlere Silvia Brunner, Gjuch 283 20 67
Mädchen jüngere Daniela Menzli, Sonnenberg 27 283 18 10
Getu Mädchen ältere Nicole Rüegg, Steinen, 8718 Schänis 079 703 23 75
Getu Mädchen jüngere Diana Lendi, Speerstrasse 8 283 01 36
Getu Mädchen Kids Iris Küng, Lochgasse 15, 8855 Wangen SZ 615 32 13
Faustball Kurt Pfister, Bornet 283 33 13



71

Adressverzeichnis

Männerriege
Präsident Toni Kalberer, Rautistrasse 8 283 16 18
Aktuar August Scherzinger, Gasterstrasse 33 283 28 61
Kassier Urs Hinder, Brändliguet 4 283 30 01
TK­Chef Franz Schnyder, Wengistrasse 8 283 28 09
Vorturner jüngere Toni Zahner, Hegnerstrasse 9, 8730 Uznach 280 67 82
Vorturner mittlere Ernst Jud, Schönaustrasse 32 283 26 80
Vorturner Senioren / Vice Ludwig Rüegg, Grafenaustrasse 5a 283 16 48
Faustball Kurt Pfister, Bornet 283 33 13

Frauen- und Töchterriege
Präsidentin* Charlotte Hödl­Rüegg, Lohrenstrasse 18 615 39 13
Aktuarin / Vice * Eveline Leuzinger, Feldstrasse 11b, 8867 Niederurnen 610 32 51
Kassierin* Sabrina Wey, Mürtschenstrasse, 8716 Schmerikon 079 415 98 60
Beisitzerin* Maria Schatt, Sonnenberg 42 283 37 24
J&S Coach* Marion Schnyder, Wengistrasse 8 283 28 09

Technisches Komitee (TK)
TK­Chefin* Martina Ritzmann, Im Zübli 26, 8730 Uznach 283 48 58
Töchterriege Claudia Rettenmund, Grabackerstrasse 18 079 226 59 86
Damenriege Priska Landolt, Hofstrasse 1 283 43 56
Frauenriege 1 Sonja Helbling, Rautistrasse 6 283 28 35
Frauenriege 2 Beatrice Eberle, Obermühle 283 26 40
Frauenriege XL Hedy Hüppi, Benknerstrasse 37 283 16 27

Archiv und Material Franz und Maria Schnyder, Wengistrasse 8 283 28 09
Kindergarten Lohren
°* Mitglieder bilden jeweils den Vorstand
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OFFA 2011 –
16 Sportverbände zeigen sich in der Halle 9.0!

Veranstaltungen

Vom 13. – 17. April findet in den Olma­ Hallen die
alljährliche OFFA statt. Bereits zum 15. Mal in
Folge bietet sich dem SGTV die Gelegenheit, auf
das vielfältige Vereinsturnen sowie den Spitzen­
sport aufmerksam zu machen. Von Mittwoch bis
Sonntag finden täglich 3 Vorführblöcke zu je ca.
einer Stunde statt. Die Darbietungen, welche in
der zentral gelegenen Halle 9.0 stattfinden, be­
ginnen um 11.30/14.00 und 16.00 Uhr. Einmal
mehr nimmt auch die Mädchenriege Kaltbrunn
unter der Leitung von Silvia Brunner an der OFFA
teil und zwar mit einem Michael Jackson­Tanz!

Mittwoch, 13. April
STV Oberhelfenschwil: Bodenturnen –
3. Rang an Jugend­SM!
Gym Kirchberg: Schulstufenbarren
STV Oberhelfenschwil:
Geräte­Kombi – Schweizer Meister Jugend 2010!
TZ Fürstenland/ RLZO: Schwebebalken – Boden
Gym Kirchberg: Tanz

Donnerstag, 14. April
STV Oberhelfenschwil: Bodenturnen – 3. Rang
an Jugend­SM!
Mädchenriege STV Kaltbrunn: Michael
Jackson-Tanz
RG Diepoldsau: Einzel­ & Gruppenvorführungen
STV Oberhelfenschwil: Geräte­Kombi – Schwei­
zer Meister Jugend 2010!
TZ Fürstenland/ RLZO: Schwebebalken – Boden

Freitag, 15. April
STV Eschenbach: Boden – Tanz – Akrobatik
TZ Rheintal (Kunstturner): Boden und Pferd

Samstag, 16. April
Getu Staad: Bodenturnen – Schweizer Meister
Jugend 2010!
STV Eschenbach Getu Master:
Sprungprogramm
STV Eschenbach Jugend­ TV: Schulstufenbarren
Akro Team TV Gossau: Sportakrobatik
TZ Fürstenland (Kunstturner): Airtrack

Sonntag, 17. April
Getu Staad: Bodenturnen – Schweizer Meister
Jugend 2010!
Gym Vilters: Gymnastik mit Handgeräten – Kür
zu Zweit
Gym STV St. Margrethen: Teste
Gym STV St. Margrethen: Wettkampf­Gym­
nastik
Weiter sind in der Manege noch Voltige,
Fechten, Unihockey und Kunstradfahren zu
bewundern.

SGTV-Stand als Treffpunkt für Sportler und
OFFA-Besucher
Ein besonderer Anziehungspunkt am SGTV­
Stand dürfte wiederum der grosse Plasma­
Bildschirm sein, auf welchem interessante
Ausschnitte aus turnerischen Grossanlässen
bestaunt werden können. Weiter können am
Glücksrad Tickets für einen auserlesenen Turn­
Event gewonnen werden.
Ein Besuch an der OFFA lohnt sich auf jeden
Fall, denn nebst einer interessanten Ausstellung
erwartet die Besucher ein ebenso vielseitiges
Sportangebot.

August Scherzinger
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Vom Schwitzen übers Duschen –
zum Glück gibt es Kolleginnen…
In der Turnstunde der Frauen 1 hörte man
doch tatsächlich: «Bloss nöd zfescht bewege,
ich dörf ja nöd z'schwitze cho!» Später in der
Garderobe nach dem Duschen wussten wir
auch wieso, weil genau bei dieser Turnerin die
saubere Unterwäsche daheim geblieben ist.
Dieselbe Turnerin vergass auch, warum sie
am Montag zuvor in der Turnstunde fehlte.
Zum Glück hat man noch eine Kollegin, die
weiss, was sie nicht mehr wusste.

Auch ältere Damen waren sehr schnell…
Gemeint waren schnelle Skifahrerinnen, so
anfangs vierzig, anlässlich eines Linthcup­
Rennens. Da kann man nur sagen, gewisse
Turnerinnen der Damenriege können nicht nur
gut Aerobic turnen, sondern auch schnell Ski
fahren. Übrigens: Der Redaktor dieses Arti­
kels in der Regionalzeitung gehört auch die­
ser Alterskategorie an…

Wenn das Snowboard seinen Besitzer nicht
mehr findet…
…oder war es nicht umgekehrt? Auf jeden
Fall haben sich ein gewisser Turner und sein
Snowboard wieder angefreundet. Wetten,
dass sie beim nächsten Mal in den Flumser
Bergen besser aufeinander schauen…

Wellness- statt Skiferien, eine echte Alternative…
Mitmachen kommt vor dem Rang. Diese
Theorie verfolgt ein Turner Jahr für Jahr am
Hallenfussballturnier in Kaltbrunn. Doch dies­
mal übertrieb es jener Hobbyfussballer doch
ein wenig, indem er gleich in zwei Mannschaf­
ten mitkickte. Dass er zwei Wochen nach
dem Turnier die Skiferien verschieben und

schliesslich ganz absagen musste, lässt erah­
nen, dass er an jenem Abend nicht alle Spiele
bestreiten konnte… Einziger positiver Aspekt:
Auch Wellnessferien haben ihren Reiz…

Frühzeitig Partnerin suchen – fragt sich nur für was
Gemeint ist das Vorstandsessen, für welches
ein gewisser Präsident eine Voranzeige mach­
te. Scheinbar machte er diese nicht nur we­
gen des Termins so früh, sondern um den
Eingeladenen zu ermöglichen, rechtzeitig eine
Partnerin zu finden…

Jetzt ist auch der Verantwortliche für’s
Turnfestwetter bestimmt…
Auf jeden Fall waren 68 Personen Zeuge da­
von, dass der dafür bestimmte Männerriegler
nichts einzuwenden hatte… Mit Stolz erklärte
der OK­Präsident, dass nun alle Funktionäre
für’s Toggenburger Turnfest bestimmt sind…
Auch wenn sich die Vorbereitungsarbeiten in
Grenzen halten, so verlangt dieser Job doch
eine sehr grosse Verantwortung!

Lauter Hausfrauen und sonst ein paar
«Zerquetschte»
So lautete die Antwort eines Geburtstagsjubi­
lars auf die Frage, ob er tagsüber auch schon
Besuche gehabt habe. Es scheint also, dass
die Hausfrauen in der Überzahl waren und die
«Zerquetschten» einen gutmütigen Chef hat­
ten…

Auch Gugger-Derbys haben eigene Gesetze…
Nicht nur Fussball­ und Eishockeyderbys ha­
ben ihre eigenen Gesetze, sondern neustens
auch Gugger­Derbys. Mehr darüber könnte
ein fleissiger Turner und begeisterter Gugger­
Fan berichten…

Regenbogenpresse

Regenbogenpresse
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Regenbogenpresse

Seniorenfasnacht erfreut sich nach wie
vor grosser Beliebtheit…
…doch scheinbar nicht bei allen Beteiligten.
In diese Kategorie gehört auch jener Turner,
der von Amtes wegen dabei sein darf/muss
und der den Altersdurchschnitt doch ziemlich
stark nach unten drückt. Fazit: Die regionale
Seniorenfasnacht, welche alljährlich in Gom­
miswald stattfindet, scheint nach oben und
unten keine Alterslimite zu kennen…

Bei den Kaltbrunner Turnern sitzt ein Fussball-
trainer fester im Sattel…
Dieses positive Fazit kann man nach der
Fussball­Winter­Saison 2011 ziehen. Denn
nach der Aktivriege setzen nun auch die
Töchterriege und die Männerriege auf die
langjährige Erfahrung des vereinseigenen

W.Z. Bleibt zu hoffen, dass die erwähnten
Riegen auch im nächsten Jahr auf die
Qualitäten des Erfolgstrainers setzen, obwohl
er dann das fussballerische Seniorenalter
am Kaltbrunner Hallenfussballturnier erreicht
hat…

Wenn das kein Timing ist…
… oder man könnte auch sagen: Das muss
eine Turnerin geben! Genau 174 Minuten
nach Versammlungsschluss kam im Spital
Uznach ein Kind namens Ronja zur Welt. Und
noch etwas Positives: Das Neugeborene liess
dem stolzen Vater Zeit, an der ganzen HV da­
bei zu sein und meldete sich via Mami erst
kurz danach bei ihm. So viel Verständnis ist
einfach einmalig…
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Effizient, professionell
und aus einer Hand:
Wir bieten überzeugende
Lösungen.
Hälg & Co. AG – Heizung, Lüftung, Klima, Kälte
Zweigstelle Uznach, Christoph Fuhrer, Tel. 055 280 13 25
Servicestelle Kaltbrunn, Paul Baumann, Tel. 055 283 22 46
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Geburtstage
03.04.1991 Miriam Probst 20 Jahre
13.04.1946 Annelies Hangartner 65 Jahre
14.04.1946 Elsbeth Morger 65 Jahre
21.04.1991 Luca Mair 20 Jahre

01.05.1951 Peter Schneider 60 Jahre
10.05.1971 Astrid Rüdisüli 40 Jahre
18.05.1946 Zita Zahner 65 Jahre
30.05.1941 Gisela Rüegg 70 Jahre

14.06.1951 Theres Fäh 60 Jahre

01.07.1991 Tobias Helbling 20 Jahre
02.07.1946 Franz Rüegg 65 Jahre
10.07.1926 Bruno Hinder sen. 85 Jahre
11.07.1951 Alfred Zahner 60 Jahre

Wir wünschen den Geburtstagskindern alles Gute!

Freud und Leid

Nachwuchs im Turnverein
Ronja, Tochter von Diana und Patrick Lendi, geboren am 20. März 2011

Die Vergessenen
In der letzten Turnzytigsausgabe vom Dezem­
ber passierte mir ein Missgeschick bei den
Geburtstagen. Ich möchte mich herzlich bei
den Jubilarinnen entschuldigen, die ich ver­
gessen habe zu veröffentlichen.
Nachträglich wünsche ich Diana Lendi,
Marion Schnyder, Cornelia Ziegler und
Anni Zahner alles Gute zum Geburtstag.

Daniel Zahner SERVICE UND
REPARATUREN AN
ALLEN MARKEN.

GARAGE HAUTLE
KALTBRUNN
Tel. 055 293 32 42



Foto: Silvia Meier

Bleiben Sie
in Schwung!

Inserieren in der Turnzytig lohnt sich bestimmt.

Unseren Inserenten
und allen die es werden wollen,
möchten wir ganz herzlich

danken!
Alle Turner und Turnerinnen und das Turnzytigs-Team

Bei Interesse nehmen Sie
doch Kontakt auf mit:

Fränzi Hämmerli
Birkenweg 1, 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 283 32 51
rf.haemmerli@bluewin.ch

Annemarie Eberle
Gasterstrasse 36, 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 283 36 42
mario.eberle@bluewin.ch



P.P.
8722 Kaltbrunn

Bleiben Sie

am Ball!
Inserieren in der Turnzytig lohnt sich für
Gross und Klein!


